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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Mit der sie umgebenden Natur und der Villa Wertheimber tritt die Skulptur KK_1050_Grad #1, 2023, in einen spannenden Dialog ein.  Foto: fch

Bad Homburg (fch). Goldenes Licht 
und bunte Blätter laden zu einem 
Spaziergang durch den Gustavsgarten 
ein. Ab sofort können alle die 
Bewegung an der frischen Luft mit 
einem Gang durch die „Skulpturale“ 
verbinden. 

Das Kulturamt der Kurstadt präsentiert in Ko-
operation mit der „Art Quadriennale Bad 
Homburg“ vor allem auf der Fläche neben der 
Villa Wertheimber eine Skulpturenausstel-
lung. Gezeigt werden im Gustavsgarten sechs 
Skulpturen aus Cortenstahl des Bildhauers 
Faxe M. Müller. Der international bekannte 
Künstler war zur Vernissage aus Jossgrund im 
Spessart nach Bad Homburg gekommen. Be-

grüßt wurden Künstler und Teilnehmer im 
Namen der Stadt von Dr. Bettina Gentzcke, 
Leiterin des Fachbereichs Kultur und Bil-
dung. Sie betonte, dass erstmalig im Gustavs-
garten eine Großskulpturenausstellung ge-
zeigt wird. Mit ihr soll der Schwerpunkt von 
Kunst im öffentlichen Raum ausgebaut wer-
den. Außer den bereits im Gustavsgarten zu 
sehenden Skulpturen der Galerie Scheffel, 
Initiator der Blickachsen, verfügt Bad Hom-
burg an zahlreichen Plätzen über großforma-
tige Skulpturen. 
Eine Einführung in das Werk von Faxe M. 
Müller gab die Kunsthistorikerin Dr. Elisa-
beth Heil. Seit 1990 präsentiert Faxe M. Mül-
ler seine Skulpturen in zahlreichen Ausstel-
lungen in Europa. Die Skulpturen des Bild-
hauers aus Cortenstahl treten durch ihre ver-
schlungene Formgebung in einen spannenden 
Dialog mit dem öffentlichen Raum. Dr. Elisa-
beth Heil sagte, dass Werke aus Stahl- und 
Cortenstahl zusehends auf öffentlichen Plät-
zen und in Parkanlagen zu sehen sind. Sie lö-
sen Steinskulpturen und Bronzeplastiken ab. 
Der Vorteil von Stahl liegt in seiner Haltbar-
keit, Wiederverwertbarkeit, den zahlreichen 
Anwendungs- und den unterschiedlichen Be-
arbeitungsmöglichkeiten. „Stahl ist ein über-
aus vielseitiger Konstruktionswerkstoff, durch 
unterschiedliche Legierungen für die unter-
schiedlichsten Zwecke entwickelt. Er lässt 
sich kalt und warm bearbeiten, also biegen, 
walzen, ziehen, schmieden und schweißen“, 
informierte die Kunsthistorikerin. 
Künstler entdeckten den Cortenstahl als 
Werkstoff für sich erst vor etwa 100 Jahren. 
Die Rostpatina von Cortenstahl schützt ihn 
vor dem Durchrosten. Zudem verleiht ihm die 
körnige Patina vor allem im Freien ein lebhaf-
tes Licht- und Schattenspiel. „Und vor allem 
wird der Cortenstahl auch wegen seiner le-
bendigen, warmen Färbung in Oran-
ge-Braun-Rottönen geschätzt.“ Faxe M. Mül-
ler gibt seinen Werken keine poetischen Na-

men. Die Bezeichnungen beginnen stets mit 
„KK“ und das steht für Keilkörper, mit denen 
sich der Künstler von Anfang an beschäftigte. 
Dem KK fügt der Künstler nüchtern-tech-
nisch die aufdatierten Gradzahlen der Win-
dungen an. Bereist die frühen Keilkörper des 
Bildhauers zeigten kein starres Gebilde, son-
dern fein ausmodellierte, leicht konvexe und 
konkave Flächen. Die Kunsthistorikerin sagt 
zu den neuen Cortenstahl-Arbeiten von Faxe 
M. Müller: „Die Stahlstränge, auch Keilkör-
per, sind mit einem größeren Querschnitt am 
Anfang und einem kleineren am Ende, jetzt 
aber lang ausgezogen, wie aus einem flexib-
len, gummiartigen Strang, der sich zudem 
auch aufschlingen lässt. Und dem nicht genug;  
 (Fortsetzung auf Seite 3) 

Keilkörper, die miteinander tanzen

Bildhauer Faxe M. Müller zeigt sich gern an der 
Seite seiner Cortenstahl -Skulptur KK_1050_
Grad #1, 2023, im Gustavsgarten.  Foto: fch

www.stadtwerke-bad-homburg.de
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IHR PARTNER IN SACHEN 
HEIZUNG UND SANITÄR SEIT 
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www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

IHRE SPEZIALISTEN FÜR:
Prophylaxe | Ästhetik | Endodontie

Parodontologie | Implantologie
Restaurationen | Kinderzahnheilkunde

Naturheilkunde
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IHRE SPEZIALISTEN FÜR:
Prophylaxe | Ästhetik | Endodontie

Parodontologie | Implantologie
Restaurationen | Kinderzahnheilkunde

Naturheilkunde

Dr. P. Heß & Dr. D. Daniello & Kollegen
61440 Oberursel | Tel. 06171 570 83
kontakt@praxis-fuer-zahnerhaltung.de
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BUSINESS BUDDIES!

        
Bad Homburg · Louisen-Arkaden
www.claus-krell-optik.de
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Ausstellungen
„Kaiserliche Appartements“, Dauerausstellung im 
Königsflügel, Schloss Bad Homburg, dienstags bis 
sonntags 10-16 Uhr
„244ff – Von Friedrich bis Ferdinand“, Daueraus-
stellung in der historischen Bibliothek, Schloss Bad 
Homburg, dienstags bis sonntags 10-16 Uhr
„Medizinische Versorgung in Gonzenheim – heute 
und damals“, Sonderausstellung im Gonzenheimer 
Museum im Kitzenhof, Am Kitzenhof 4, sonntags 
15-17 Uhr (außer in den Ferien), Anmeldung auch 
wochentags bei Heinz Humpert unter 06172-450134 
„120 Jahre Gordon Bennett-Rennen von 1904“,  
und „E3 Der große BMW und Wundercars“, Au-
tomuseum Central Garage, Niederstedter Weg 5, 
mittwochs bis sonntags 12-16.30 Uhr, montags, 
dienstags und an Feiertagen geschlossen
„Pfarrer Keutner, ein unbequemer, strenger und 
faszinierender Diener Gottes“ Sonderausstellung, 
Kirdorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 41, sonn-
tags 15-17 Uhr außer in den hessischen Schulferien
„Kirdorfs Geschichte von früher bis heute“ Dau-
eraustellung zur Ortsgeschichte Kirdorf, Kirdorfer 
Heimatmuseum, Am Kirchberg 41, sonntags 15-17 
Uhr außer in den hessischen Schulferien
„Siedlungsgeschichte von Ober-Erlenbach, ar-
chäologische Grabungen und Funde“ Daueraus-
stellung, Museum Ober-Erlenbach, Heimatstube Am 
Alten Rathaus 9, 1. Sonntag im Monat, 15-17 Uhr 
(und nach Vereinbarung)
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt für gärungslose Früchtever-
wertung“ Daueraustellung, Museum Ober-Erlen-
bach – Heimatstube, 
„Geschichte der Schule in Ober-Erlenbach von 
1593 bis 1969“ Daueraustellung, Museum Ober-Er-
lenbach – Heimatstube
„Das kleine im Großen“ Fotos von René Algeshei-
mer, Taunus Foto Galerie, (bis 2. November)
„De Profundis“ mit Arbeiten von Chuqing Huang, 
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 
mittwochs bis freitags 15-18 Uhr, samstags, sonntags 
und feiertags 11-14 Uhr (bis 10. November)
„Colorspazio“ Bilder von Yasemin Dölen, Momo 
Restaurant & Corner Bar, Dorotheenstraße 18, mon-
tags bis sonntags (außer dienstags) 11.30-15 Uhr, 
17.30-23 Uhr (bis 20. November)
„Von Augsburg nach Frankfurt. Der Kupferste-
cher Johann Philipp Thelott“ Prof. Dr. Holger Th. 
Gräf vom Hessischen Institut für Landesgeschichte 
und Prof. Dr. Dr. Andreas Tacke von der Trierer Ar-
beitsstelle für Künstlersozialgeschichte, Villa Wert-
heimber, Tannenwaldallee 50, dienstags 9-16 Uhr, 
mittwochs 14-19 Uhr, freitags 9-12 Uhr und nach 
Vereinbarung (bis 27. November)
„Pilze - Verflochtene Welten“ mit Arbeiten von ver-
schiedenen Künstlern, Stiftung Kunst und Natur, Mu-
seum Sinclair-Haus, Löwengasse 15, dienstags bis 
freitags 14-19 Uhr, samstags und sonntags 10-18 Uhr 
(bis 9. Februar 2025)
„Skulpturale im Gustavsgarten“ mit Werken von 

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschafts dienst
Klinik Usingen Weilburger Straße 48 
Varisano Klinik Bad Soden, Kronberger Straße 36
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst 069-31060 
Bürgerhospital 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 24. Oktober
Kur und Louisen-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Freitag, 25. Oktober
Hohemark-Apotheke, Oberursel,
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Samstag, 26. Oktober
Stern-Apotheke, Bad Homburg,
Frankfurrter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Sonntag, 27. Oktober
Rosen-Apotheke, Oberursel,
Adenauer Allee 21, Tel. 06171-51038

Montag, 28. Oktober
Liebig-Apotheke, Bad Homburg,
Saalburgstraße 157, Tel. 06172-31431

Dienstag, 29. Oktober
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf,
Hugenottenstrasse 100, Tel. 06172-74439

Mittwoch, 30. Oktober
Park-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958
Central-Apotheke, Steinbach,
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100

Donnerstag, 31. Oktober
Bären-Apotheke, Oberursel,
Oberhöchststadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Freitag, 1. November
Taunus-Apotheke Regenbogen, Oberursel,
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Samstag, 2. November
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf,
Am Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel,
Kurmainzerstraße 85, Tel. 06171-5081957

Sonntag, 3. November
Columbus-Apotheke, Oberursel,
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
CUNE-Apotheke, Friedrichsdorf,
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Faxe M. Müller, Kulturamt und Art Quadriennale, Gus-
tavsgarten, Tannenwaldweg 50 (bis 31. März 2025)
„Das hat die Welt noch nicht gesehen“ mit neuen 
Werken der Artlantis-Künstler, Galerie Artlantis, 
Tannenwaldweg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags, 
sonntags und feiertags 11-18 Uhr (26. Oktober bis 24. 
November)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen

Donnerstag, 24. Oktober
Kürbisfest im Oberhof, Ober-Erlenbach, Burgholz-
häuser Straße 2, 15-18 Uhr
Musikkabarett mit Marco Tschirpke, „Empirisch 
belegte Brötchen“, Kulturzentrum Englische Kirche, 
Ferdinandsplatz, 20 Uhr

Freitag, 25. Oktober
Kulturnacht-Disco Party, „Best of 70s, 80er, 90er 
bis heute“, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdi-
nandsplatz, 19 Uhr
Äppelwoi-Theater, „Mini-Rock & Hubba Bubba“, 
Äppelwoi-Theater Bad Homburg, Schwedenpfad 1, 
20 Uhr
Eröffnungsfest zur Ausstellung „Das hat die Welt 
noch nicht gesehen“, mit Musik von Inés Basombrio 
und Mechthild Rupp, Galerie Artlantis, Tannenwald-
weg 6, 20 Uhr

Samstag, 26. Oktober
Skatturnier der SPD Ober-Erlenbach, Stadtteil- und 
Familienzentrum, Burgholzhäuser Straße 2B, Ober-
hof  2.Stock, 14 Uhr
Kulturnacht, Stadt, verschiedene Austellungen, 

Veranstaltungen

Montag, 21. Oktober  
bis Freitag, 25. Oktober
Herbstferienkurs, „Kreative Woche“ mit Claudia 
Germer, Musisch bildnerische Werkstatt, Hugenot-
tenstraße 90, jeweils 9-15 Uhr

Freitag, 25. Oktober
Ü40-Disco, Tanzparty mit DJ, Garniers Keller, Insti-
tut Garnier 1, 21 Uhr

Samstag, 26. Oktober
Soul & Funk, „Miles King & The Foolish Knights“, 
Garniers Keller, Institut Garnier 1, 20 Uhr

Sonntag, 27. Oktober
Benefizkonzert zugunsten der Arbeit von Amnesty 
International, Collegium Musicum Rosbach, Kirche 
St. Bonifatius Seulberg, Ostpreußenstraße 33A, 17 
Uhr

Dienstag, 29. Oktober
Lese-Show mit Jakob Schwerdtfeger „Ich sehe was, 
was Du nicht siehst - und das ist Kunst“, Garniers 
Keller, Institut Garnier 1, 20 Uhr

Donnerstag, 31. Oktober
Kabarett mit Christoph Sieber „Weitermachen!“, Fo-
rum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22, 20 Uhr

Konzerte und Kirchenaufführungen, ab 19 Uhr
Bänkelsänger Vorführungen, im Rahmen der Bad 
Homburger Kulturnacht, Kirdorfer Heimatmuseum, 
„Schoppestübchen“, Am Kirchberg 41, ab 19 Uhr
Disco Party „Best of 70s, 80er, 90er bis heute“ mit DJ 
Jnex, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandstra-
ße 16, 19-23Uhr
Äppelwoi-Theater, „Holiday on Gleis“, Äppelwoi-
Theater Bad Homburg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Samstag, 26. Oktober  
und Sonntag, 27. Oktober
Theater, „Heribert, der Klosterfraunarzissengeist“, 
Kolpingsfamilie Kirdorf, Bürgerhaus Kirdorf, Stedter 
Weg 40, samstags 16 Uhr, sonntags 19.30 Uhr

Sonntag, 27. Oktober
Kasperltheater, „Kasperl und der Spuk im Schloss“, 
Halloween für Kinder ab 3, Kasperl-Kompanie, Villa 
Wertheimber, Tannenwaldallee 50, 14 Uhr und 16 
Uhr
Chorkonzert, „LaCappella – Das Jubiläumskonzert“, 
LaCappella Vokalensembles, Erlöserkirche, Dorothe-
enstraße 3, 17 Uhr
Sonderführung, „MythosFriedrich II.: Homburgs 
Friedrich der Große“, mit Alexander Kraft und Jörg 
Wegmann, Oper Frankfurt und Staatliche Schlösser 
und Gärten Hessen, Schloss, 17 Uhr

Dienstag, 29. Oktober
Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Dr. Oliver 
Jedynak, Rathaus und digital über Teams, 14-18 Uhr
Konzert, „Flöte und Gitarre im Konzert“, Kulturzen-
trum Englische Kirche, Ferdinandsplatz, 19 Uhr

Donnerstag, 31. Oktober
Vortrag, „Kafka verstehen“ anlässlich des 100. To-
desjahrs von Franz Kafka, mit Prof. Dr. Roland Reuß 
und Anastasia Urban, Villa Wertheimber, Tannen-
waldallee 50, 19 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

   
Keine Vorstellung
Donnerstag

Wildes Land
Mittwoch 20 Uhr 

Die Fotografin
Freitag/Samstag/Montag 20 Uhr, Sonntag 17 Uhr

Die Schule der magischen Tiere 3
Samstag/Sonntag 15 Uhr

Mauritius - Die Fernwehmacher unterwegs im 
Tropenparadies
Samstag 17 Uhr, Sonntag/Dienstag 20 Uhr

   

Bachkantate zum Reformationsfest
Bad Homburg (hw). Einmal pro Jahr heißt 
der Bachchor Bad Homburg Gastsänger will-
kommen, um im Rahmen eines Musikgottes-
dienstes eine Kantate von Johann Sebastian 
Bach aufzuführen. Am Reformationsfest am 
Donnerstag, 31. Oktober, steht die Kantate 
BWV 147 „Herz und Mund und Tat und Le-
ben“ auf dem Programm. Sie enthält außer 
einem durch seine Trompetenbesetzung strah-
lend-festlichen Eingangschor auch den be-
rühmten Choral „Wohl mir, dass ich Jesum 
habe“ – einer der bekanntesten und beliebtes-

ten Sätze Johann Sebastian Bachs. Unter der 
Leitung von Kantorin Susanne Rohn musi-
ziert der Bachchor gemeinsam mit Gästen so-
wie vier Vokalsolisten. Begleitet werden die 
Sänger von einem Barockorchester. Der Got-
tesdienst beginnt um 19.30 Uhr, der Eintritt ist 
frei. Predigt und Liturgie: Pfarrer Andreas 
Hannemann. Informationen zur Anmeldung 
und weitere Informationen zum musikali-
schen Jahresprogramm der Erlöserkirche gibt 
es im Internet unter www.erloeserkirche-bad-
homburg.de.

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn
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Wir sorgen
seit 169 Jahren

für besten
Schlaf!

GUTEN MORGEN!
Unsere Schlafexperten

beraten Sie gerne, wie Sie
ausgeruht in den Tag starten.

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

Wir haben Termine frei für die Pfl egeberatung nach § 37/3 SGB XI

Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

...damit Pfl ege menschlich bleibt
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Kaiser-Friedrich-Promenade 55 | 61348 Bad Homburg
www.singrestaurant-am-park.de | Tel.: 06172 6881903
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PIONIERE IM REGIONALEN

Obstbau

             5 Jahre       OBST-GEMÜSE-BAUERNMARKT       Erleben Sie Genuss
An der Evangelischen Gedächtniskirche 13 | 61350 Bad Homburg | www.stegmann-obst.de

Kunsthistorikerin Dr. Elisabeth Heil (r.) führt in das Werk des Künstlers ein.  Foto: fch

(Fortsetzung von Seite 1)

Der Strang ist nicht nur gebogen, sondern 
auch in sich verdreht. Und das macht Faxes 
Werke einzigartig.“ Obwohl „den Gebilden 
nichts Figürliches anhaftet, assoziieren wir 
doch mit ihrem Winden, Aufstreben, Beugen, 
Schlängeln eigene Gesten und Körperbewe-
gungen und sehen durchaus Figurenhaftes, 
vor allem dann, wenn Faxe Müller zwei Me-
tallkörper ineinanderfügt.“ 
An den komplexen Formen der Werke von 
Faxe M. Müller ist keine Naht zu sehen, was 
von hohen handwerklichen Fähigkeiten und 
Präzision zeuge. Der Bildhauer entwickele 
und visualisiere seine Ideen in digitalen 3D-
Modellen. „Jede Arbeit hat ihren eigenen 
Charakter. Manche Arbeit wirkt kompakt, 
manche beschwingt in der Linienführung, 
mitunter auch kapriziös“, sagte Dr. Elisabeth 
Heil. Einige der Keilkörperfiguren bauten 
sich ohne ausgreifende Gesten um eine innere 
Mitte auf. Andere – wie die neue KK444 – 
greift wesentlich weiter in den Raum aus. 
Faxe M. Müller bedankte sich für die Gele-
genheit, die Fläche im Gustavsgarten erstmals 
mit seinen Skulpturen über einen längeren 
Zeitraum im Wechsel der Jahreszeiten bespie-
len zu dürfen.

! Die „Skulpturale im Gustavsgarten“ ist 
zu den Öffnungszeiten des Gustavgartens 
zu sehen und wird zur Kulturnacht am 

Samstag, 26. Oktober, illuminiert.

Keilkörper, die …

Einblick in 
Kafkas Welt
Bad Homburg (hw). Die 
Villa Wertheimber lädt für 
Donnerstag, 31. Oktober, ab 
19 Uhr zu einem öffentli-
chen Vortrag von Prof. Dr. 
Roland Reuß von der Uni-
versität Heidelberg ein. An-
lässlich des 100. Todesjahrs 
von Franz Kafka widmet 
sich der Vortrag dem Thema 
„Kafka verstehen“. Reuß, 
ein anerkannter Kafka-Ex-
perte und Mitherausgeber 
der Historisch-Kritischen 
Ausgabe sämtlicher Hand-
schriften, Drucke und Typo-
skripte von Franz Kafka, 
wird auf der Grundlage ori-
ginaler Kafka-Handschriften 
Einblicke in die Lebensum-
stände des Schriftstellers 
zwischen Februar 1913 und 
August 1914 geben. Der Vor-
trag beleuchtet Kafkas kom-
plexes Verhältnis zu seiner 
schriftstellerischen Tätigkeit 
und zu seinem Brotberuf als 
Angestellter in einer Versi-
cherungsanstalt sowie die 
Auswirkungen dieser Duali-
tät auf seine Beziehung zu 
Felice Bauer. Anastasia Ur-
ban, Leiterin des Verlags Vit-
torio Klostermann, wird wei-
terführend die ökonomi-
schen Rahmenbedingungen 
der Historisch-Kritischen 
Franz-Kafka-Ausgabe erläu-
tern, die Anfang März 2024 
vom Stroemfeld-Verlag 
übernommen wurde. Der 
Eintritt zu dieser Veranstal-
tung ist frei.

Halbseitige  
Straßensperrung
Bad Homburg (hw). Eine 
halbseitige Straßensperrung 
sowie eine Gehwegvollsper-
rung ist in der Dietigheimer 
Straße vor der Hausnummer 
16 eingerichtet. Der Grund 
für die Sperrung ist eine Stö-
rung am Stromhausan-
schluss der Hausnummer 16. 
Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich bis Freitag, 25. Ok-
tober andauern.

Europaweite Bibliotheksstudie
Bad Homburg (hw). Die Stadtbibliothek lädt 
die Bürger ein, an der europaweiten Sentobib-
Studie teilzunehmen, die Informationen über 
Bibliotheksnutzer sowie über ehemalige Mit-
glieder und Nicht-Besucher sammelt. Ziel der 
Studie ist es, die Bibliotheksarbeit besser an 
die Bedürfnisse der Bevölkerung anzupassen 
und gleichzeitig Erkenntnisse für die Weiter-
entwicklung von Bibliotheken auf europäi-
scher Ebene zu gewinnen. Die Umfrage läuft 
noch bis zum 31. Oktober.
Der Fragebogen behandelt verschiedene As-
pekte der Bibliotheksnutzung und enthält 

Raum für Verbesserungsvorschläge. Eltern 
können ebenfalls im Namen ihrer Kinder teil-
nehmen. Die Teilnahme unterstützt darüber 
hinaus den Umweltschutz und bietet Gewinn-
chancen: Für jede vollständig ausgefüllte Um-
frage wird ein Quadratmeter Regenwald ge-
schützt, und alle Teilnehmer haben dazu die 
Chance, eine von mehreren Reisen zu gewin-
nen.
Die Umfrage der Stadtbibliothek kann im In-
ternet aufgerufen werden unter https://de.sen-
tobib.eu/197. Weitere Informationen zur Sen-
tobib-Studie unter https://de.sentobib.eu.

Sein eigenes Wappen gestalten
Bad Homburg (hw). Wenn am Samstag, 26. 
Oktober, die Kulturnacht steigt, ist auch der 
Verein für Geschichte und Landeskunde wie-
der mit von der Partie. Der Verein bieter an 
seinem Stand im Stadtarchiv für Besucher die 
Möglichkeit, ein eigenes Fantasiewappen im 
Stil der Barockzeit zu gestalten.
Den Anstoß dazu gibt die Ausstellung „The-
lott. Von Augsburg nach Frankfurt.“ Eines ih-
rer Prunkstücke ist eine repräsentative Grafik 
mit dem Familienwappen der Homburger 
Landgräfin Margaretha Brahe.
Außerdem gibt es wieder die Aktion „Lieb-
lingspostkarte zum Ausdrucken“: Besucher 
können sich aus dem großen Fundus histori-
scher Ansichtspostkarten im Stadtarchiv ein 
Lieblingsstück aussuchen und bekommen es 
direkt als versandfertige Postkarte ausge-
druckt. Wer will, kann die Karte auch mit ei-
nem eigenen Text auf der Bildseite ganz indi-
viduell gestalten lassen.

Im Lesesaal können sich Besucher in ausge-
wählte Original-Unterlagen vertiefen. Außer-
dem präsentiert das Stadtarchiv seine digita-
len Angebote, und natürlich gibt es Bücherti-
sche von Verein und Archiv, an denen aktuelle 
und antiquarische Publikationen zur Stadt-, 
Regional- und Landesgeschichte verfügbar 
sind.
Einen besonderen Glanzpunkt im wahrsten 
Sinne des Wortes setzt das Stadtarchiv mit ei-
ner Lichtinstallation im Dorischen Tempel, 
der das Gebäude und sein eindrucksvolles 
Fresko mit dem Erzengel Michael in eine 
mystisch-geheimnisvolle Atmosphäre taucht.
„In der Kulturnacht wird wieder einmal sicht-
bar, wie gut Geschichtsverein und Stadtarchiv 
Hand in Hand arbeiten“, betonen Stadtarchi-
varin Dr. Astrid Krüger und Vereinsvorsitzen-
der Gregor Maier.“ Die Angebote zur Kultur-
nacht im Stadtarchiv  sind von 19 bis 22 Uhr 
kostenlos zugänglich.

Die Skulptur KK_470_Grad im Doppel #1, 
2022, die es in einer Auflage von fünf Exemp-
laren gibt, besticht mit ihren miteinander ver-
schweißten und verschliffenen linearen Keil-
formen.  Foto: fch
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Weil ich  
neugierig auf  
morgen bin.

GDA Frankfurt am Zoo
60316 Frankfurt
Telefon: 0511 28009 166

GDA Rind’sches Bürgerstift
61348 Bad Homburg
Telefon: 0511 28009 166

GDA Domizil am Schlosspark
61348 Bad Homburg
Telefon: 0511 28009 166

GDA Hildastift am Kurpark
65189 Wiesbaden
Telefon: 0511 28009 166

GDA-Zukunftstag 
Mittwoch, den 6.11.2024, um 15:00 Uhr 

Reservierung erforderlich

Entdecken Sie attraktive Möglichkeiten
für Ihr Leben im Alter.

www.gda.de
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Langjährige Freundschaft wird geehrt
Bad Homburg (hw). Jedes Jahr im Oktober 
finden die traditionellen thailändischen Ge-
denkzeremonien statt. Am Montag, 21. Ok-
tober, versammelten sich Oberbürgermeis-
ter Alexander Hetjes und Kurdirektor Hol-
ger Reuter gemeinsam mit hochrangigen 
Vertretern des thailändischen Generalkon-
sulats in Frankfurt, darunter Generalkonsul 
Nattapong Lathapipat mit Gattin Rachada-
wan Lathapipat, der stellvertretende Gene-
ralkonsul Attapong Pantrat sowie Konsu-
latsangehörige und Mitglieder des Team 
Thailands – Thai Trade Center, Board of 
Investment, Thailand Tourism Authority – 
zur offiziellen Gedenkzeremonie zur Eh-
rung Seiner Majestät König Rama V. 
Traditionell finden die Kranzniederlegun-
gen zu Ehren König Chulalongkorns und 
König Bhumibols an der Thai Sala im Kur-
park von Bad Homburg statt. Diese Zeremo-
nien stehen für die besondere Verbindung 
zwischen Thailand und Bad Homburg, die 
seit über einem Jahrhundert besteht. „Die 
jährliche Gedenkfeier symbolisiert die ein-
hundertjährige, besondere Verbindung zwi-
schen Thailand und Bad Homburg. Besuche 
von Mitgliedern des thailändischen Königs-
hauses sind für uns eine große Ehre“, so 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes.
Als Zeichen seiner Dankbarkeit über seine 
Genesung und die Gastfreundschaft, die 
ihm in Bad Homburg zuteil wurde, schenk-

te Chulalongkorn, König von Siam, zu Be-
ginn des 20. Jahrhunderts der Stadt einen 
Tempel. Dieser wurde in Bangkok gefer-
tigt, in Einzelteilen nach Deutschland ver-
schifft und am 22. Mai 1914 eingeweiht. 
Hundert Jahre nach dem königlichen Be-
such wurde an der Chulalongkorn-Quelle 
eine zweite Thai Sala errichtet – auch diese 
war ein Geschenk des verstorbenen Königs 
Bhumibol Adulyadej. Die Kranzniederle-
gungen erinnern an die historischen Besu-
che und die enge Beziehung, die bis heute 
gepflegt wird.
Nur wenige Tage der Kranzniederlegung in 
Frankfurt, fand am Donnerstag, 10. Okto-
ber, die Kranzniederlegung zur Ehrung des 
achten Todestages des thailändischen Kö-
nigs Bhumibol Adulyadej statt. Hier legten 
Generalkonsul Nattapong Lathapipat und 
Rachadawan Lathapipat, der stellvertreten-
de Generalkonsul Attapong Pantrat sowie 
Konsulatsangehörige und Mitglieder des 
Team Thailands Kränze an der Thai Sala 
nieder.
„Die Thai Salas im Kurpark gehören zu den 
prächtigsten Sehenswürdigkeiten unserer 
Stadt. Sie sind ein beeindruckendes Zeichen 
der Wertschätzung des thailändischen Kö-
nigshauses. Diese anhaltende, freundschaft-
liche Verbindung zwischen Thailand und 
Bad Homburg möchten wir bewahren“, so 
Kurdirektor Holger Reuter.

Bei der Kranzniederlegung sind Oberbürgermeister Alexander Hetjes und Kurdirektor Holger 
Reuter mit dabei. Foto: Kur- und Kongreß-GmbH

Kasperl und der Spuk im Schloss

Im Schloss Bad Homburg herrscht große Aufregung. Seit einer Woche kommt jede Nacht um 
Mitternacht ein Gespenst zum König. Es erschreckt ihn fürchterlich und verlangt Gold aus 
seiner Schatztruhe. In höchster Not sucht der König einen Helden, der das Gespenst verjagt. 
Als Belohnung für die erfolgreiche Vertreibung des Gespenstes verspricht er seinem Helden 
die Prinzessin zur Frau und seinen Königsthron. Der ängstliche Seppel meldet sich zu dieser 
Aktion. Natürlich rechnet er mit der Hilfe seines Freundes Kasperl. Der schnappt das Gespenst 
und rettet Prinzessin und König. Dem Seppel hilft er aus einer schlimmen Lage. Aber König 
werden und heiraten, das will der Kasperl nicht. Der Kasperl-Spaß für kleine Geister und Mini-
Monster ist empfohlen für Kinder ab drei Jahren, die gebeten werden, in Verkleidung und ge-
schminkt zur Vorstellung zu kommen. Die Kasperl Kompanie zeigt das Stück am Sonntag, 
27.Oktober, um 14 und um 16 Uhr in der Villa Wertheimber im Gustavsgarten, Tannenwaldal-
lee 50. Die Anfahrt zum kostenfreien Parkplatz erfolgt über den Mariannenweg. Karten zu neun 
und elf Euro gibt es bei Tourist Info + Service im Kurhaus Bad Homburg, Telefon 06172-
1783710.  Foto: Kasperl Kompanie

Bänkelsänger in Kirdorf
Als Teil der Kulturlandschaft nimmt das 
Kirdorfer Heimatmuseum selbstverständ-
lich alljährlich mit einem außergewöhnli-
chen Beitrag an der Bad Homburger Kultur-
nacht teil. In diesem Jahr präsentiert das 
Museum am Samstag, 26. Oktober, etwas 
ganz Besonderes: Zwei Bänkelsänger tra-
gen 100 Jahre alte Moritaten aus Kirdorf 
vor. Vom Mittelalter bis ins 19. Jahrhundert 
zogen Bänkelsänger von Ort zu Ort, um auf 
Jahrmärkten, Kirchweihfesten oder auf der 
Dorfwiese von schauerlichen Geschichten, 
von Mord, Liebe, Kata-strophen und aufre-
genden Ereignissen zu berichten. Auch in 
Kirdorf waren Bänkelsänger gern gesehene 
Gäste. Während seines Vortrags stellte sich 
der Bänkelsänger auf eine kleine Bank, das 
Bänkel. Dabei zeigte er mit einem langen 
Stab auf eine Bildtafel mit einigen Zeich-
nungen, die seine Moritat illustrierten. Häu-
fig untermalte er seine Darbietung musika-
lisch mit einer Drehleier, Laute oder einer 
Drehorgel. Im frühen 20. Jahrhundert erleb-
te der Bänkelgesang in Kirdorf eine neue 
Blütezeit. In Gasthäusern und bei der Fasse-
nacht unterhielten Bänkelsänger die Gäste 
mit ihren unterhaltsamen Geschichten. Aus 
der Zeit um 1920 sind mehrere Bildtafeln 
erhalten, die in diesem Jahr in den Besitz 
des Kirdorfer Heimatmuseums gelangten. 
Bei der Bad Homburger Kulturnacht wer-
den sie erstmals wieder zu neuem Leben 
erweckt. Die Vorführungen der Bänkelsän-
ger finden im „Schoppestübchen“ des Kir-
dorfer Heimatmuseums, Am Kirchberg 41, 
statt. Sie beginnen um 19 Uhr, 20 Uhr und 
21 uhr und dauern jeweils etwa 20 bis 30 
Minuten. Zum besseren Verständnis gibt es 

jeweils vorab eine kurze Einleitung im Kir-
dorfer Dialekt. Zwischen den Vorführungen 
können sich die Besucher mit Getränken 
erfrischen. Das Museum ist an diesem 
Abend ab 18.30 Uhr – auch zur Besichti-
gung der Ausstellungen – geöffnet. Die 
Teilnahme ist kostenlos, bei Gefallen freut 
sich das Kirdorfer Heimatmuseum über eine 
Spende.  Foto: Kirdorfer Heimatmuseum

Einladung zum Mitsingen
Bad Homburg (hw). Der Kinderchor und der 
Jugendchor der Gedächtniskirche laden ein 
zum Mitsingen. Immer Donnerstags treffen 
sich Kinder der 1. bis 5. Klasse von 15.45 bis 
16.30 Uhr. Beim gemeinsamen Singen und 
Spielen erlernen die Kinder den Umgang mit 
der eigenen Stimme und musikalische Grund-
kenntnisse. Im Jugendchor sind Jugendliche 
vom 6. bis 10.  Schuljahr donnerstags von 

16.45 bis 17.30 Uhr eingeladen alte und neue 
Lieder und auch Popsongs zu singen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Die Proben sind in 
der Unterkirche der Gedächtniskirche in  Kir-
dorf, An der Gedächtniskirche 2. Die Leitung 
liegt bei der Kantorin Karin Giel, erreichbar 
unter Telefon 06172-304570 oder per E-Mail 
an karin.giel@gedaechtniskirche-badhom-
burg.de
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Schuhhaus

BICKEL
61348 Bad Homburg v.d.H. · Louisenstraße 29

(in der oberen Fußgängerzone) · Tel. 0 61 72 / 2 42 72
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Goldener
Herbstgarten

Wir räumen unsere 
Baumschule um und 
Sie sparen: 

bis zu 50% 
auf Sträucher, Rosen, 
Stauden, Oliven & 
Palmen, XXL-Gehölze

Pssst... unser Weihnachts-
markt hat schon geöffnet!
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Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39 • 61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr • Sa.: 9 – 18 Uhr
So.: 11 – 16 Uhr*

www.mauk-gartenwelt.de
Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf von Pflanzen mit 

passendem Zubehör und Floristik.

„LaCappella“-Ensembles feiern 
Jubiläum mit großem Konzert
Hochtaunus (fch). Dieses große Jubiläums-
konzert sollten sich Liebhaber des A-Cappel-
la-Gesangs auf keinen Fall entgehen lassen. 
Es findet am kommenden Sonntag, 27. Okto-
ber, um 17 Uhr in der Erlöserkirche Bad 
Homburg statt. Gefeiert wird mit einem breit 
gefächerten Programm das 20-jährige Beste-
hen des „LaCappella“-Vokalensembles aus 
Friedrichsdorf-Burgholzhausen und Bad 
Homburg. Zu hören und sehen sein werden 
mehr als100 Sänger in einem der größten Kir-
chenräume im Vordertaunus. Instrumental be-
gleitet werden die „LaCappella“-Vokalensem-
bles vom Friedrichsdorfer Bürgermeister Lars 
Keitel auf dem Klavier, Susanne Rohn an der 
Orgel, Monica Rincon auf der Harfe und ei-
nem Streichquartett. Leiterin Veronika Bauer 
informiert, dass den Besuchern ein Programm 
mit Vokalmusik aus 1000 Jahren Musikge-
schichte geboten wird. Das Repertoire reicht 
von klassischer Chorliteratur über Romantik 
bis zu Popsongs. „Wir erzählen mit ausge-
wählten und beliebten Werken in diesem Kon-
zert zugleich die Geschichte der „LaCappel-
la“- Vokalensembles.“ 

Kinderchöre? Fehlanzeige!

Veronika Bauer hat in Baden-Württemberg 
Grundschulpädagogik studiert, selbst immer 
in guten Chören mitgesungen und beim Bis-
tum Mainz eine Chorleiterausbildung absol-
viert. Nach ihrem Umzug nach Hessen stellte 
die vierfache Mutter fest, dass es weder in 
Burgholzhausen, Friedrichsdorf noch in Bad 
Homburg einen Kinderchor gab, bei dem sie 
ihre älteste Tochter hätte anmelden können. 
„Damals hat die Musikschule Friedrichsdorf 
gerade einen Chor geschlossen.“ Und so san-
gen acht Mädchen in der für Vokalmusik wun-
derbar geeigneten Dorfkirche Heilig Kreuz in 
Burgholzhausen in Krippenspielen und in 
Gottesdiensten. 
Karin Schüler regte an, dass Veronika Bauer 
doch einen Chor gründen solle. Gesagt, getan. 
Das erste Konzert fand 2004 im Wohnzimmer 
der Familie Bauer statt. Der Chorleiterin 
machte die Arbeit mit den damals zwischen 
zwölf und 14 Jahre jungen Mädchen und Jun-
gen ebenso großen Spaß wie den Chormitglie-
dern das Singen. Gesungen wurde anfangs vor 
allem in Gottesdiensten. Dann nahm das Vo-
kalensemble 2005 an einem Wettbewerb der 
Stiftskirche in Gelnhausen teil und gewann 
prompt den ersten Preis. „Wir waren alle sehr 
überrascht und haben danach hochmotiviert 
weitergemacht.“ Der Erfolg sprach sich her-
um und auch jüngere Schwestern und Brüder 
wollten mitsingen. Und so gründete die Leite-
rin im Laufe der Jahre immer neue Ensem- 
bles, und es entstand eine Chorschule mit heu-
te mehr als 100 singbegeisterten Kindern und 
Jugendlichen in den katholischen Kirchenge-

meinden Friedrichsdorf-Burgholzhausen und 
Bad Homburg. 
Heute gibt es seit 2013 das gemischte „La-
Cappella piccolini“-Ensemble für Grundschü-
ler der Klassen drei und vier, das Ensemble 
„LaCappella dolce“ für zehn- bis 14-jährige 
Mädchen, seit 2009 ein Ensemble für Jungs 
ab zehn Jahren bis zum Stimmbruch, das En-
semble „LaCappella nuova“ seit 2011 für 
Mädchen ab 14 Jahren und den Jugendchor 
„LaCappella nuova“. Das Männer-Ensemble 
ist die weiterführende Gruppe für Jungen 
nach dem Stimmbruch und für alle sanges-
freudigen jungen Männer. Das Frauenensem-
ble in Festbesetzung, das sich zu Projekten, 
Proben- und Konzertwochenenden trifft und 
sich selbstständig vorbereitet und organisiert, 
tritt unter dem Namen „LaCappella 2.0“ auf. 
Auch das Ensemble „LaCappella“ ist ein pro-
fessioneller Klangkörper. „Ein Teil der Sänge-
rinnen war schon 2004 bei der Gründung von 
„LaCappella“ da“, freut sich Veronika Bauer. 
Sie sagt: „ln der Musikgeschichte sind 20 Jah-
re nur ein Wimpernschlag. Für die Sängerin-
nen und Sänger der „LaCappella“ Vokalen-
sembles bedeuten sie zwei Jahrzehnte musi-
kalischer Prägung und das Erleben von Ge-
meinschaft.“ Die Teilnahme an und der Ge-
winn von zahlreichen Wettbewerben und 
Konzertreisen, von Proben und Auftritten, 
CD- und Filmaufnahmen, haben die einzelnen 
Ensembles zusammengeschweißt. 
Für die Zukunft wünscht sich die 60-Jährige, 
dass ihre Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen fortgeführt wird und das 
Angebot auch nach ihrem Ausscheiden als 
Leiterin bestehen bleibt.

Veronika Bauer, Gründerin und Chorleiterin 
der „LaCappella“-Ensembles Friedrichsdorf 
und Bad Homburg, in Aktion.  Foto: privat

Schlossgarage wieder geöffnet
Bad Homburg (hw). Die Sperrung der 
Schlossgarage ist seit gestrigem Mittwoch – 
und damit vier Tage früher als ursprünglich 
angenommen – beendet. Hintergrund ist, dass 
die Straßenbauarbeiten auf Höhe der Parkga-
rage früher abgeschlossen werden konnten als 
zunächst erwartet.
Im nächsten Schritt wird die grundhafte Er-
neuerung des Straßenbelags in der Straße 
„Schulberg“ in Angriff genommen. Dazu wird 
zwischen der Herrngasse und der Haingasse 
eine Vollsperrung eingerichtet. Die Zufahrt 
zur Louisenstraße kann während der Baupha-
se nur über die Haingasse erfolgen. Die Rit-
ter-von-Marx-Brücke wird als Sackgasse aus-
gewiesen. Die Zu- und Abfahrt zum Parkhaus 

„Schlossgarage“ wird zu jeder Zeit über die 
Ritter-von-Marx-Brücke gewährleistet. Die 
Wallstraße wird ebenfalls als Sackgasse aus-
gewiesen. 
Der Verkehr auf dem Hindenburgring in 
Fahrtrichtung Dietigheimer Straße wird über 
die Dietigheimer Straße, die Höhestraße, die 
Obergasse und die Elisabethenstraße umgelei-
tet. Für den stadteinwärts fahrenden Verkehr 
wird eine Umleitung über die Höllsteinstraße, 
die Castillostraße, die Obergasse und die Eli-
sabethenstraße sowie über die Dietigheimer 
Straße, die Saalburgstraße, den Götzenmühl-
weg, den Gluckensteinweg, die Höhestraße, 
die Obergasse und die Elisabethenstraße aus-
gewiesen.

Zugekauftes Trinkwasser ist gechlort
Bad Homburg (hw). Die Stadtwerke Bad 
Homburg informieren die Bürger in den 
Stadtteilen Kirdorf, Hardtwald, Gonzenheim, 
Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach über eine 
vorübergehende Maßnahme zur Desinfektion 
des zugekauften Trinkwassers.
Das Wasser des Lieferanten weist aktuell eine 
bakterielle Verunreinigung auf. Auf Anord-
nung des zuständigen Gesundheitsamts wird 
dem gelieferten Trinkwasser daher vorüberge-
hend Chlor als Desinfektionsmittel hinzuge-
fügt – jedoch innerhalb der zulässigen Grenz-
werte der Trinkwasserverordnung.
Obwohl die eigenen Trinkwasserversorgungs-
anlagen der Stadtwerke in einwandfreiem Zu-
stand sind, kann es durch die Vermischung 

mit dem desinfizierten Wasser zu leichten Ge-
ruchs- und Geschmacksveränderungen kom-
men, diese sind jedoch gesundheitlich unbe-
denklich. Die Stadtwerke überwachen die 
Einhaltung der festgelegten Grenzwerte für 
Chlor regelmäßig, sodass die Bürger das 
Trinkwasser weiterhin uneingeschränkt nut-
zen können.
Die Bevölkerung wird umgehend informiert, 
sobald die Störung behoben und die Desinfek-
tionsmaßnahmen eingestellt werden. Die 
Stadtwerke bitten die Anwohner in den betrof-
fenen Gebieten, diese Information auch mit 
ihren Nachbarn und Mitbewohnern zu teilen. 
Bei Fragen stehen die Stadtwerke jederzeit 
unter Telefon 06172-40130 zur Verfügung.

Treffen in der Stube
Bad Homburg (hw). Die 
AWO Bad Homburg lädt für 
Montag, 28. Oktober, von 
14.30 bis 16.30 Uhr in das 
neue Vereinshaus in Ober-
Eschbach, Kirchplatz 3, in das 
„Offene Wohnzimmer“ ein. 
Dieses findet im Veranstal-
tungsraum „Zum alten Rat-
haus“ statt. Für die Teilnahme 
besteht für Gehbehinderte ein 
Fahrdienst, bei Bedarf des 
Fahrdienstes wird darum ge-
beten, sich unter Telefon 
06172-41480 zu melden. Der 
Vorstand der AWO freue sich, 
viele Bad Homburger begrü-
ßen zu dürfen. Auch Nichtmit-
glieder dürfen teilnehmen.

Fußballer unterstützen die Tafeln
Hochtaunus (how). Im Juni stand beim 
Kreisfußballtag im Hochtaunuskreis nicht nur 
der Fußball im Fokus, sondern auch eine be-
sondere Spendenaktion für einen guten 
Zweck. Unter den Teilnehmern wurden meh-
rere Präsente verlost. Eine Spendenbox wurde 
aufgestellt mit der Bitte, zugunsten der Tafeln 
im Hochtaunus ein paar Euro zu geben.
Dank der großzügigen Unterstützung der Teil-
nehmer konnten insgesamt 445 Euro gesam-
melt werden. Mitglieder des Kreisfußballaus-
schusses (KFA) entschieden sich, den Betrag 
auf 500 Euro aufzurunden, um die wichtige 
Arbeit der Tafeln am Ort weiter zu unterstüt-
zen. Der am Kreisfußballtag nicht mehr auf 
das Amt des stellvertretenden Kreisfußball-

warts kandidierende Harald Hyngar leistet bei 
den Tafeln wöchentlich einen Fahrdienst. 
„Daher lag es nahe, die Tafeln und ihre Arbeit 
zu unterstützen,“ so Kreisfußballwart Andreas 
Bernhardt. Die Tafeln leisten einen entschei-
denden Beitrag, um bedürftigen Menschen in 
der Region zu helfen, indem sie Lebensmittel 
verteilen. Die Spende wird dazu beitragen, die 
Versorgung derjenigen sicherzustellen, die 
auf diese Hilfe angewiesen sind. Stefanie 
Limberg, Leiterin der Diakonie Hochtaunus, 
hat den gespendeten Betrag vor Kurzem ent-
gegengenommen. Sie findet es „toll, dass sich 
die heimischen Fußballer für unsere Arbeit 
interessieren und auch einen schönen finanzi-
ellen Beitrag hierzu leisten.“

Spendenübergabe (v. l.): Kreisfußballwart Andreas Bernhardt, Stefanie Limberg von der Dia-
konie Hochtaunus, Harald Hyngar und Tom Löw, FSJler im Fußballkreis.  Foto: Diakonie
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 21: Die gemeinsame Immobilie (Teil 2)
von Andrea Peyerl
Nach der Trennung und spätestens bei der Scheidung stellt sich die 
Frage, wie mit der gemeinsamen Immobilie verfahren werden soll. Das 
ist immer dann unproblematisch, wenn Sie sich einigen können. In den 
überwiegenden Fällen besteht für jeden Ehegatten ein hälftiges Miteigen-
tum. Für die bestehenden Verbindlichkeiten bei der Bank wird ebenfalls 
in Höhe der hälftigen Restschuld gemeinsam gehaftet. Grundsätzlich gibt 
es vier Möglichkeiten, wie eine einvernehmliche Regelung aussehen kann:
(1)  Die Immobilie wird veräußert. Nach Abzug der Schulden erhält jeder 

Ehepartner die Hälfte des Verkaufserlöses.
(2)  Die Immobilie wird von einem Ehepartner zu Alleineigentum übernom-

men. Dies setzt voraus, dass der Wert des Hauses oder der Eigen-
tumswohnung bekannt ist. Bei Differenzen kann eine Schätzung durch 
einen Sachverständigen eingeholt werden. Der Ehepartner, der seine 
Hälfte überträgt, erhält nach Abzug der Schulden seinen Anteil.

(3)  Die Immobilie wird vermietet. Die Schulden werden bedient und ein ver-
bleibender Mietzins hälftig geteilt. Es kann aus verschiedenen Gründen 

sinnvoll sein, die Immobilie nicht genau im Zeitpunkt der Scheidung zu 
veräußern. Das hängt neben der aktuellen Entwicklung des Immobilien-
marktes auch davon ab, welche Vorfälligkeitsentschädigung seitens 
der finanzierenden Bank geltend gemacht wird, wenn Sie bei einem 
Verkauf vorzeitig aus den Darlehensverträgen „aussteigen“.

(4)  Je nach der Beschaffenheit der Immobilie kann auch eine konkrete 
Aufteilung durch Teilung in getrennte Wohneinheiten in Betracht kom-
men.

Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber „Vermö-
gensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprüche“, erschienen 
als Beck – Rechtsberater im dtv, in 3. Auflage.
Fortsetzung am Donnerstag, dem 7. November 2024.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

„Lady’s Talk“ will Mut machen
Hochtaunus (how). Mut machen und ins Ge-
spräch kommen – das steht im Fokus des 
„Lady‘s Talk für Tumorpatientinnen“, der am 
Donnerstag, 31. Oktober, Premiere hat. Das 
Team des Brustzentrums der Hochtaunus-Kli-
niken möchte mit dieser Veranstaltung onkolo-
gische Patientinnen ansprechen und ihnen die 
Möglichkeit geben, sich sowohl mit Ärzten, 
medizinischem Fachpersonal, Betroffenen so-
wie untereinander auszutauschen und hat hier-
für ein ebenso informatives wie unterhaltsa-
mes Programm zusammengestellt.  Beginn ist 
um 15 Uhr in der Cafeteria der Hochtaunus-
Kliniken, Zeppelinstraße 20, in Bad Homburg.    
In einer lockeren Talkrunde werden unter an-
derem Professor Dr. med. Dominik Denschlag, 
Chefarzt der Frauenklinik und Leiter des 
Brustzentrums, Dr. med. Uta Schindelin, die 
Ärztliche Koordinatorin des Zentrums, sowie 
Dr. med. Migle Link, Sektionsleiterin der On-
kologie, Hämatologie und Palliativmedizin, 
Dr. med. Olga Heringlake, Fachärztin für In-
nere Medizin, Hämatoonkologie, die Psy-
choonkologin Susanne Abbas und die onkolo-
gischen Fachkrankenschwestern Heike Freise  
und Lilli Sommer von ihrer Arbeit berichten 
und Fragen der Zuhörinnen beantworten. 

Nach einer kleinen Entspannungspause mit 
Yogaübungen steht eine Lesung mit der Frank-
furter Autorin Michelle Spillner auf dem Pro-
gramm, die aus ihrem Buch „Der beste Som-
mer meines Lebens – Überleben ist erst der 
Anfang“ lesen wird. Michelle Spillner er-
krankte selbst in jungen Jahren an Brustkrebs 
und erzählt in ihrem Roman die auf wahren 
Begebenheiten beruhende Geschichte von vier 
Frauen, die nach überstandener Krebserkran-
kung in einer Kurklinik aufeinandertreffen.
An Infoständen werden sich zudem die Patch-
work-Gruppe Oberursel, die seit vielen Jahren 
ehrenamtlich Herzkissen für die Brust-
krebspatientinnen der Hochtaunus-Kliniken 
näht, sowie die regionale Selbsthilfegruppe 
für Frauen nach Krebs präsentieren. Zudem 
wird ein Tätowier-Studio zeigen, wie Brust-
warzen nachgebildet werden können. Eine 
ehemalige Patientin und Hobbykünstlerin 
wird ihre Gemälde präsentieren. In einer se-
paraten „Quassel-Ecke“ haben die Besuche-
rinnen außerdem die Möglichkeit sich unge-
stört zu unterhalten. Das Cafeteria-Team der 
Kliniken verwöhnt die Teilnehmerinnen mit 
kleinen Leckereien und passenden Getränken.
Die Teilnahme am „Ladys Talk“ ist kostenlos. 

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Jörg Schrank aus Bad Homburg 
meint zu den Bauarbeiten in der Stadt:
Eine eher positive Nachricht, dass die Baustel-
le am Schulberg früher abgeschlossen werden 
kann. Es ist ja ein großes Projekt, und das mit-
ten in der City. Das wird natürlich entsprechend 
prominent herausgehoben. Doch wie sieht es 
im Rest von Bad Homburg aus? Ein im Ver-

gleich lächerlicher Wasserrohrbruch im Stedter 
Weg sollte etwa einen Monat in Anspruch neh-
men – etwas, was anderswo viel schneller erle-
digt wird. Wasserrohrbrüche sind Alltagsge-
schäft. Vier Wochen sind schon ziemlich lange. 
Angekündigter Fertigstellungstermin: 30. Au-
gust 24. Fertig wurde es dann endlich rund ei-
nen Monat später. Da fragt man sich: Was ist da 
los ? Aber Hauptsache man kann sich mal für 
ein Projekt, welches schneller als geplant fertig 
wird, selbst loben. Aber man kennt die bekann-
ten Ausreden: Kein Personal, kein Material. 
Gleichzeitig wird an jeder Ecke aufgerissen 
und gebuddelt. Wie wäre es mit etwas fertig 
stellen, dann das nächste beginnen? So halte 
ich es zumindest bei mir zuhause. 

Denschlag sagt:
„Mach mal Menopause“
Bad Homburg (hw). Mit der „Boomer“-Ge-
neration sind so viele Frauen gleichzeitig in 
den Wechseljahren wie selten zuvor. Für viele 
von ihnen stellt sich die Frage, ob eine Hor-
montherapie sinnvoll oder notwendig ist. Un-
ter dem Titel „Mach mal Menopause: Fakten 
und Mythen der Hormonersatztherapie“ wird 
Professor Dr. med. Dominik Denschlag, 
Chefarzt der Gynäkologie an den Hochtau-
nus-Kliniken, am Donnerstag, 31.Oktober, 
beim nächsten Klinikforum über Grundlagen, 
Nutzen und Risiken der Hormontherapie in 
der Menopause informieren. Beginn ist um 18 
Uhr im Foyer der Hochtaunus-Kliniken, Zep-
pelinstraße 20. Der Eintritt ist frei. Anmel-
dung mit Name und Telefonnummer per E-
Mail an presse@hochtaunus-kliniken.de oder  
wochentags von 14 bis 16 Uhr unter Telefon 
06172-141345. 

Gesprächscafé
für Hinterbliebene
Bad Homburg (hw). Das nächste „Ge-
sprächscafé für Hinterbliebene“ im Stadtteil- 
und Familienzentrum Dornholzhausen, Ber-
tha- von- Suttner Straße 4, findet am Mitt-
woch, 30. Oktober, von 15 bis 16.30 Uhr Uhr 
statt. Es sind alle willkommen, besonders 
diejenigen, die gerade einen Angehörigen ver-
loren haben, sowie Hinterbliebene, die den 
Tod eines Familienmitglieds oder Freundes 
schon vor einigen Jahren miterleben mussten. 
In dieser Gruppe kann von dem Verstorbenen 
erzählt und den Gefühlen Raum gegeben wer-
den. Die gegenseitige Zuwendung ermutigt 
und schafft Raum für neue Lebensperspekti-
ven. Gruppenbegleiterin ist Susanne Melling-
hoff. Bei Fragen kann man sich per Email an 
susanne.mellinghoff-sfz@t-online.de wenden 
oder unter Telefon 06172-8569950.

Musikgottesdienst
Bad Homburg (hw). Die Evangelische  
Kirchengemeinde Ober-Eschbach – Ober-
Erlenbach feiert am kommenden Sonntag, 
27. Oktober, einen Musikgottesdienst. Im 
Mittelpunkt des Gottesdiensts mit Prädi- 
kant André Jacob steht der 143. Psalm. Das 
Vokal-Oktett „2hoch3“ aus Bad Homburg 
wird Vertonungen des 16. und 17. Jahrhun-
derts erklingen lassen. Der Gottesdienst  
kann entweder um 9.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum Ober-Erlenbach, Holzweg 36, oder 
um 10.45 Uhr in der Kirche „Zur Himmels-
pforte“, Ober-Eschbacher Straße 76, besucht 
werden.

Veranstaltungen des 
Naturparks Taunus
Hochtaunus (how). Der Naturpark Taunus 
lädt im November zu einer Reihe spannender 
und lehrreicher Veranstaltungen ein. Die Ak-
tivitäten bieten für jede Altersgruppe und je-
des Interesse etwas – von Pilzexkursionen bis 
zu historischen Führungen. Unter anderem 
steht am 3. November um 12 Uhr eine etwa 
dreistündige „Immer wieder Sonntags“-Über-
raschungstour im Programm, die um 12 Uhr 
am Taunus-Informationszentrum, Hohemark-
straße 192, startet. Anmeldung im Internet 
unter https://naturpark-taunus.de/veranstal-
tungen. Dort gibt es auch kurzfristig weitere 
Informationen. Die Anmeldung ist mit weni-
gen Ausnahmen bis zweieinhalb Stunden vor 
Tourbeginn möglich. Die einzelnen Touren 
und deren Kosten stehen ebenfalls auf der 
Homepage.

Lichterfest am 
Reformationstag
Bad Homburg (hw). Wenn am 31. Oktober 
wieder viele „Gestalten“ um die Häuser zie-
hen, lädt die Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde Kinder und Familien zum Bad Hom-
burger Lichterfest am Reformationstag ein. 
Los geht es um 17.30 Uhr im hell erleuchteten 
Gemeindegarten in der Sodener Straße 18. Es 
wird einen kurzen Spaziergang mit Laternen 
und Lichtern durch die Stadt geben, ein La-
gerfeuer, Grillwürstchen und Getränke. Im 
Gemeindegarten warten auf die Kinder Spiele 
rund um das Thema Licht und der große neue 
Spielplatz. Die Veranstaltung findet bei 
schlechtem Wetter drinnen statt. „Bringt ger-
ne eure Laterne mit, wenn ihr möchtet, kommt 
aber bitte ohne Verkleidung“, heißt es seitens 
der Veranstalter. Weitere Infos stehen im In-
ternet unter www.efg-badhomburg.de/lichter-
fest.

Martinsgans-Essen
Bad Homburg (hw). Zum Martinsgans-Es-
sen lädt die CDU Bad Homburg für Freitag, 
15. November, ab 18.30 Uhr in das Hotel 
Steigenberger, Kaiser-Friedrich-Promenade 
69-75. Es gibt Gans mit Rotkohl und Klößen, 
Maronen, Bratapfel und Soße. Die Kosten pro 
Person betragen 40 Euro. Das erste Glas 
Wein, Bier oder Alkoholfreies ist frei, alle 
weiteren Getränke müssen selbst bezahlt wer-
den. Anmeldung bis 5. November per E-Mail 
an info@cdu-badhomburg.de mit Angabe der 
Personenzahl. Wer keine Gans essen möchte, 
sondern lieber ein anderes Gericht aus der 
Speisekarte wählen will, wird gebeten, dies 
mitzuteilen. In diesem Fall gelten die Preise 
laut Speisekarte.

www.taunus-nachrichten.de
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Ehrenpokal für Andreas Salaru beim Abschied des Grafen
Hochtaunus (fch). Der Mendelssohn-Wettbe-
werb FrankfurtRheinMain für junge Musiker 
im Hochtaunus- und Main-Taunus-Kreis ist ein 
Erfolgsmodell. An den jährlich stattfindenden 
Wettbewerben nahmen in 25 Jahren 4500 Mu-
siker teil, informierte der Vorsitzende Nils P 
Graf Lambsdorff das Publikum beim 12. Talen-
te-Auftakt-Konzert am Sonntag. 
Begrüßt wurden die Musikfreunde von Dr. Bet-
tina Gentzcke im Namen der Stadt. Das vom 
Magistrat der Stadt Bad Homburg ausgerichte-
te Konzert im Kulturzentrum Englische Kirche 
hatte mehrere Höhepunkte. Den musikalischen 
Part des 12. Talente-Auftakt-Konzertes bestrit-
ten mit Geigerin Mi-Helen Horn, Cellist Aaron 
Woyniewicz-Böer und Pianist Andreas Salaru 
die drei Laureaten des 24. Mendelssohn-Wett-
bewerbs FrankfurtRheinMain. Alle drei holten 
sich in ihrer Kategorie und Altersklasse jeweils 
den ersten Preis. Die 15-jährige Mi-Helen 
Horn, die seit sechs Jahren am Wettbewerb teil-

nimmt, interpretierte bekannte Stücke von Jo-
hann Sebastian Bach, Maurice Ravel und Eu-
gène Ysaye. Cellist Aaron Woyniewicz-Böer 
hatte in diesem Jahr seine erfolgreiche Premie-
re beim Mendelssohn-Wettbewerb gegeben. 
Für seinen Auftritt in der Englischen Kirche 
hatte der 18-Jährige die Sonate A-Dur, Opus 
69, von Ludwig van Beethoven gewählt. Dritter 
im Bunde der mit vielen Preisen ausgezeichne-
ten Laureaten war der Pianist Andreas Salaru. 
Der 19-Jährige unterstrich seine Klasse mit der 
Interpretation von fünf Werken bekannter 
Komponisten. Alle drei bereits sehr erfolgrei-
chen Nachwuchsmusiker wurden mit anhalten-
dem Applaus für ihre gelungenen Interpretatio-
nen belohnt. 
Oberbürgermeister und Schirmherr Alexander 
W. Hetjes übereichte an Andreas Salaru zudem 
Urkunde und Ehrenpokal des „Sonderpreises 
des Magistrats der Stadt Bad Homburg 2024“. 
Der in Bonn geborene Preisträger begann mit 
sechs Jahren seine musikalische Ausbildung. 
Unterricht, Meisterkurse, Konzertreisen bis 
nach China, der Gewinn namhafter internatio-
naler Musikpreise begleiten seinen Werdegang 
als Nachwuchspianist. Sein Orchesterdebüt 
gab Andreas Salaru 2018 mit der Sinfonietta 
Mainz. Weitere Auftritte wie mit den Hofhei-
mer Sinfonikern beim Neujahrskonzert in die-
sem Jahr folgten. Als Finalist der „Grand Piano 
Competition 2021“ spielte er mit dem State 
Symphony Orchestra „Evgeny Svetlanov“ in 
der Tchaikovsky Hall in Moskau. Nils P Graf 
Lambsdorff lobte: „Andreas ist dem Mendels-
sohn-Wettbewerb seit zehn Jahren verbunden. 
Er gewann von Anfang an immer den ersten 
Preis in seiner Altersklasse und erhielt als Lau-
reat zahlreiche Sonderpreise.“ 
Der Vorsitzende des Wettbewerbs dankte den 
drei Laureaten für ihren Auftritt. Der Stadt und 
dem Publikum dankte er dafür, dass sie den jun-
gen Musikern wieder eine tolle Bühne geboten 
haben. In einer Zeit, in der elektronische Medi-
en dominierten, sei es besonders wichtig, jungen 
Talenten eine Bühne zu bieten, um Musikfreun-
de mit live gespielter Musik zu erfreuen. Außer 
den drei Laureaten stand bei diesem Konzert 
auch Nils P Graf Lambsdorff im Mittelpunkt. 

Für ihn war es das letzte Preisträgerkonzert als 
Vorsitzender. Er gibt sein Amt nach 25 Jahren 
zum Jahreswechsel 2024/2025, falls die derzeit 
93 Mitglieder bei der Mitgliederversammlung 
zustimmen, an seinen designierten Nachfolger 
Benjamin Brainman, ab. Der Oberbürgermeister 
sagte: „Nils P Graf Lambsdorff gibt nach 25 
Jahren den Staffelstab weiter, um in die zweite 
Reihe zurückzutreten und dort zu wirken.“ 
Für den Schirmherrn und Landrat Ulrich Krebs 
dankte Dr. Jürgen Frei, der dem Wettbewerb 
seit vielen Jahren verbunden ist, dem Vorsitzen-
den für sein großes Engagement. Er habe 2009 
als „Hebamme“ den gemeinnützigen Wettbe-
werb von Anfang an mit zwei Stiftungen be-
gleitet. Die Ideen von Nils P Graf Lambsdorff 
begeisterten ihn als Gründungs- und Vorstands-
mitglied und seit 2011 Kuratoriumsmitglied 
stets. Die Früchte der Arbeit von Graf Lambs-
dorff spiegelten sich in der großen Zahl von bis 
zu 400 Anmeldungen junger Musiker jährlich 
und in den Auftritten der auf hohem Niveau 

spielenden Preisträger. „Ohne dich wäre der 
Mendelssohn-Wettbewerb nicht, was aus ihm 
geworden ist. Die Musikwelt im Taunus ver-
dankt dir viel und ich danke dir im Namen von 
Frau Musica. Viva la Musica“, sagte der 83-jäh-
rige Dr. Frei. Er hat sich als Mäzen, Ideengeber 
und Organisator der Musikförderung verschrie-
ben und ist Ehrenpreisträger des 21. Mendels-
sohn-Wettbewerbs Frankfurt-RheinMain. 
Für den Hauptsponsor, die Taunus-Sparkasse, 
die den Wettbewerb seit 15 Jahren fördert, 
dankte Vorstandsmitglied Markus Franz Graf 
Lambsdorff „für die tolle Zusammenarbeit“ 
mit ihm in den vergangenen zehn Jahren und 
dass „er immer alles als Klammer zusammen-
gehalten“ habe. Die Wettbewerbsteilnehmer 
sollten immer an das Motto „Dein Ton macht 
Musik“ denken. Graf Lambsdorff bedankte 
sich bei den Mitgliedern, Jurymitgliedern, 
Sponsoren, den Spendern von zwei wertvollen 
Geigen, und den Konzertbesuchern für ihre 
Unterstützung.

Sie stehen bei der Konzertveranstaltung im Mittelpunkt (v. l.): Dr. Jürgen Frei, Andreas Salaru, 
Nils P Graf Lambsdorff, Mi-Helen Horn, Aaron Woyniewicz-Böer, Alexander W. Hetjes und 
Markus Franz.  Foto: fch

Seit zehn Jahren nimmt Pianist Andreas Sala-
ru am Mendelssohn-Wettbewerb teil und holt 
sich stets den ersten Preis in seiner Alters-
gruppe.  Foto: fch
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Saisonabschluss im Hessenpark
Hochtaunus (how). Am Sonntag, 27. Okto-
ber, steht im Freilichtmuseum Hessenpark 
von 10 bis 18 Uhr der Tag der Tage auf dem 
Programm: Mit den Tagen der Restaurierung 
und der Uhrmacherei, dem beliebten Bauern-
markt und dem Tag der Regionen wird der 
Sonntag für Museumsgäste zum Saisonab-
schluss. Von Montag, 28., bis Donnerstag, 31. 
Oktober, ist dann noch täglich von 9 bis 18 
Uhr geöffnet.
Zum Tag der Restaurierung öffnet Museums-
Restaurator Matthias Stappel seine Werkstatt. 
Dabei nimmt er Interessierte diesmal mit in 
die Zukunft: Wie wird Kulturgut künftig auf-
bewahrt? Und wie sehen die Restaurierungs-
techniken von morgen aus? Solche Fragen 
rund ums Thema Restaurierung werden fach-
kundig erörtert. Um 13 und um 15 Uhr bieten 
Mitarbeiter des Sammlungsteams Führungen 
durch das Magazingebäude an. Eine Anmel-
dung ist nicht möglich, Teilnehmer können 
sich am gleichen Tag in eine Liste eintragen. 
Treffpunkt ist hinter dem Eingangsgebäude.
Auch die Uhrmacherwerkstatt öffnet am 
Sonntag ihre Türen. Dort führen Uhrmacher 
praktische Arbeiten durch. Die Hessische 
Uhrmacherschule präsentiert Informationen 
zum Uhrmacherhandwerk, auf den Fluren und 
in der Galerie gibt es eine Ausstellung rund 
ums Thema Uhrmacherei sowie eine kleine 
Verkaufsbörse mit Weckern und Uhren. Na-
türlich werden zu diesem Anlass die Turmuh-
renausstellung und die Turmuhrmacherwerk-

statt ehrenamtlich betreut. Auch Kinder kom-
men an diesem Tag nicht zu kurz: Im Haus 
aus Ewersbach können sie mit Laubsägen 
kleine Uhren herstellen.
Auf dem Marktplatz des Museums findet am 
Sonntag nicht nur der beliebte Bauernmarkt 
statt, in der Hofanlage des Hauses aus Langen 
Bergheim steht auch die Bühne für den Tag 
der Regionen. Außer verschiedenen Genuss-
ständen und einem breiten Angebot an Bio-
produkten gibt es diesmal musikalische Un-
termalung durch die Jagdhornbläser Usingen 
sowie vielfältige Gesprächsrunden. Eröffnet 
wird die Veranstaltung um 11 Uhr von Hei-
mat- und Landwirtschaftsminister Ingmar 
Jung, Museumsleiter Jens Scheller und Neu-
Anspachs Bürgermeister Birger Strutz. Im 
Anschluss gibt es Talkrunden, unter anderem 
treten der Leiter der historischen Landwirt-
schaft im Hessenpark, Volker Weber, Vertreter 
des Obsthofts Scherer und der Apfelwein-
Agentur und die Ernährungsfachfrauen des 
Landfrauenverbands Hessen auf. Gegen 16 
Uhr folgt eine Präsentation von Repräsentan-
ten und Produkt-Hoheiten aus ganz Hessen.
Besucher, die nur zum Einkaufen, Einkehren 
in die Gaststätten und zum Tag der Regionen 
auf den Marktplatz wollen, sagen einfach an 
der Kasse Bescheid und erhalten freien Zu-
tritt. Wer sich die musealen Einrichtungen 
und die Uhrmacherwerkstatt ansehen oder am 
Tag der Restaurierung teilnehmen möchte, 
zahlt den regulären Eintrittspreis.

Zum Tag der Uhrmacherei ist auch die Turmuhrenausstellung geöffnet.  Foto: Furchheim

75. Geburtstag der VHS
Bad Homburg (hw). Die Volkshochschule 
(VHS) lädt für Samsatg, 26 .Oktober, ab 
19:00 Uhr, im Rahmen der Kulturnacht zur 
Geburtstagsfeier in die Elisabethenstraße 
4-8 ein. Die Besucher erwartet eine musi-
kalische Reise durch 75 Jahre Musikge-
schichte. Zudem gibt es ein leckeres Ange-
bot an Speisen und Getränken und als 
Highlight eine kleine Ausstellung zur Ge-
schichte der VHS. Um 19.30 Uhr wird der 
Rock ’n’ Roll Club „LollyPop“ aus Ros-
bach auftreten, gefolgt um 20 Uhr von der 
Saxofon-Band der VHS-Musikschule „The 
Memphis Reed Section“ mit Stücken aus 
den Swinging Sixties. Das Akustik-Duo 
Niteshift präsentiert ab 20.30 Uhr Musik 
von Flower-Power bis zum Rave und ab 
21.30 Uhr startet der Dance-Floor mit Mu-
sik durch die Jahrzehnte. Die Volkshoch-
schule freut sich auf zahlreiche Gäste, die 
dieses Jubiläum gemeinsam mit ihr feiern 
möchten. Weitere Informationen gibt es im 
Internet unter www.vhs-badhomburg.
de/75.

„Mut zur Klage“
Bad Homburg (hw). „Mut zur Klage“ – das ist 
der Titel der nächsten „Atempause“. Die Evan-
gelisch-Freikirchliche Gemeinde lädt für Mitt-
woch, 30. Oktober, ab 19.30 Uhr zu einer knapp 
einstündigen Abendandacht ein. Gedanken 
zum Monatsspruch aus Klagelieder 3, 22 mit 
Texten, Liedern, Stille und Abendmahl laden 
ein zu einer Begegnung mit Gott. Weitere Infos 
im Internet unter www.efg-badhomburg.de.

Das große Schnitzen
Bad Homburg (hw). Zum fünfte Mal in Folge 
findet das große Kürbisschnitzen im Gustavsgar-
ten am Sonntag, 27. Oktober statt. Das letzte Mal 
soll unter der Leitung von Julia Dahl (Vorstand 
Förderverein Kleiner Tannenwald) der Rekord 
von 110 geschnitzten Kürbissen übertroffen wer-
den. Es gibt zudem Musik, Waffeln, Getränke 
und eine große Überraschung in jedem Slot. 
Mögliche Zeitfenster sind 10 Uhr, 12 Uhr, 14 Uhr 
und 16 Uhr. Die Kosten liegen bei 10 Euro inklu-
sive eines Getränks. Anmeldung ist im Internet 
unter info@kleiner-tannenwald.de möglich.
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

26. Oktober bis 1. November 2024

Machen Sie eine bestimmte Per-
son auf ihren Fehler aufmerk-
sam, den sie versehentlich und 
unter ziemlichen Zeitdruck ge-
macht hat. So sichern Sie sich 
deren Dankbarkeit.

Manche Dinge kann man nicht 
über den Intellekt verstehen, 
sondern nur mit dem Herzen. 
Doch dafür müssen Sie die in-
nere Bereitschaft haben, sich zu 
öffnen …

Zeigen Sie lästigen Konkurren-
ten die Zähne. Achten Sie jedoch 
darauf, dabei nicht das Maß zu 
verlieren. Übertriebene Reaktio-
nen werden Ihnen mehr schaden 
als nutzen.

Warum sträuben Sie sich gegen 
die Erkenntnis, dass andere auch 
einmal besser sein können als 
Sie? Sind Sie tatsächlich so sehr 
auf den Applaus anderer ange-
wiesen?

Gehen Sie die vor Ihnen liegende 
Aufgabe in aller Ruhe an: Besser 
Sie kommen langsam ans Ziel als 
gar nicht, weil Sie vor einer Hür-
de scheitern, die Sie übersehen 
haben.

Bemühen Sie sich um ein fried-
licheres Klima, besonders auf 
partnerschaftlicher Ebene. Las-
sen Sie sich am Wochenende von 
niemandem bedrängen, der nur 
an sich selber denkt!

Die Entschlossenheit, die Sie in 
einer privaten Angelegenheit an 
den Tag legen, überrascht Ihren 
Partner und Ihre Verwandtschaft 
gleichermaßen. Bleiben Sie am 
Ball!

Sie müssen eine Sache sprach-
lich auf den Punkt bringen, da-
mit alle wissen, woran sie sind. 
Das Reden um den heißen Brei 
ist kontraproduktiv und bringt 
niemanden weiter!

Höchst unbequeme Entschei-
dungen könnten in dieser Woche 
anstehen. Wenn Sie sich jedoch 
an die vereinbarten Spielregeln 
halten, werden Sie bestens abge-
sichert sein. 

Erledigen Sie eine wichtige An-
gelegenheit sofort: Dann ist die 
Sache vom Tisch und kann Ihnen 
hinterher in einer ungünstigen 
Situation nicht auf die Füße fal-
len.

Bei einem Projekt, das vor eini-
ger Zeit verworfen wurde, haben 
sich die Rahmenbedingungen 
verändert: Vielleicht lässt sich da 
ja doch noch ein schöner Gewinn 
rausschlagen.

Darauf haben Sie gewartet: Ein 
längst fälliges Lob vom Chef er-
freut Sie über alle Maßen. Das 
gibt Ihnen neuen Ansporn, Ihre 
Arbeit gewissenhaft und pünkt-
lich zu erledigen. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

 I M M O M A R K T

A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 26 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Ihre Vorteile

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Halbpension ab € 1299,- Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 979,-

Preis pro Person im DZ | 7 Tage | Halbpension € 1599,-

Seehotel Plau am See**** (99% WER bei HolidayCheck©) 
Ausfl ug Waren und 7-Seen-Schiff fahrt
Ausfl ug Schwerin 
Ausfl ug Mirow, mit Schiff fahrt und Schloss Rheinsberg 
Ausfl ug Neustrelitz, Neubrandenburg & Mecklenburgische Schweiz 
Ausfl ug Rostock und Warnemünde mit Schiff fahrt
Reiseleitung bei allen Ausfl ügen, Team Peter W.L. Voss

elaya Hotel vienna city west**** (95% WER bei HolidayCheck©) 
2 x Halbtagesführung Adventliches Wien
Besuch Christkindlmarkt
Besuch Weihnachtsdorf am Maria-Theresien-Platz
Besuch Weihnachtsmarkt Schloss Schönbrunn und Schloss Belvedere
Audio-Guide
Reiseleitung Andrea Ernst oder Team an 2 Tagen 

Hotel Kristal Palace****SUP (95% WER bei HolidayCheck©)
6-Gang Silvestermenü mit Musik und Tanz
Ausfl ug nördliche Seen mit  Weinprobe
Ausfl ug Trient mit Stadtführung & Besuch Grappa-Brennerei Marzadro 
Ausfl ug Verona  mit Stadtführung 
Ausfl ug Malcesine, Arco mit Weihnachtsmarkt & Riva mit Schiff fahrt 
Altstadtführung Limone
Luisa Botticini an allen Ausfl ugstagen vor Ort

Mecklenburgische Seenplatte Wien im Lichterglanz

Jahreswechsel am Gardasee

10.11. – 17.11.2024 DFG | 01.04. – 08.04.2025 28.11. – 02.12.2024

27.12.2024 – 02.01.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Halbpension € 1789,-

Vital Hotel Zum Ritter**** (93% WER bei HolidayCheck©)
Weihnachtsfeier mit Punschempfang, Zithermusik & festlichem Menü 
Ausfl ug Neuschwanstein, Wieskirche und Füssen 
Ausfl ug Oberstdorf; Ausfl ug Ettal und Oberammergau 
Stadtführung Innsbruck mit Besuch Christkindlmarkt
Fahrt mit dem Alpenexpress zum Vilsalpsee und zurück
Nutzung der umfangreichen Wellnesseinrichtungen Ihres Hotels
Reiseleiterin Caroline Wachter an 3 Tagen vor Ort

Weihnachten im Tannheimer Tal
19.12. – 26.12.2024 

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

Hotel Zum Löwen*** (100% WER bei HolidayCheck©)∙ Ortsspaziergang durch Mölten mit Glühwein∙ Besuch der Weihnachts-
märkte Bozen, Brixen und Meran∙ Ausfl ug Meran mit Stadtführung∙ Ausfl ug Bozen mit Reiseleitung ∙ Ausfl ug Brixen mit Reise-
leitung∙ Eintritt Hofburg Brixen und Krippenmuseum∙ freie Nutzung der Sauna und des Hallenbades im Hotel∙ Kurtaxe

01.12. – 05.12.2024 | 12.12. – 16.12.2024 DFG

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Halbpension € 849,-

Weihnachtliches Südtirol

Jetzt Advents- und 
Festtagsreisen buchen!

Advent am Fuße der Dolomiten

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

NEU

© TMV, Sebastian Hugo Witze

Konzert mit Querflöte und Gitarre
Bad Homburg (hw). Die Deutsch-Russische 
Brücke lädt für Dienstag, 29. Oktober, um 19 
Uhr in das Kulturzentrum Englische Kirche, 
Ferdinandstraße 16, ein zu einem Konzert mit 
Querflöte und Gitarre. Die Flötistin Olga Rei-
ser ist vielen Bad Homburgern von früheren 
Auftritten in der Stadt gut bekannt. Diesmal 
wird sie von dem Gitarristen Dimitri Illario-
nov begleitet. Zu Gehör bringen die Musiker 
Werke von Mozart, Glinka, Mussorgsky und 
Castelnuova-Tedesco.
Olga Reiser wurde in Norilsk (Russland) ge-
boren. Ihre Leistung ist auf mehreren inter-
nationalen Wettbewerben durch Preise und 
Förderungen anerkannt worden. Ihre beson-
dere Leidenschaft gilt der Kammermusik, wo 
sie mit verschiedenen Musikern in unter-

schiedlichen Besetzungen zusammenkommt. 
Seit 2021 ist Olga Reiser „Miyazawa Inter-
national Artist“.
Dimitri Illarionov gehört zu den brilliantesten 
klassischen Gitarristen seiner Zeit. Er ist 
mehrfacher Preisträger von über 20 renom-
mierten internationalen Wettbewerben, insbe-
sondere der prestigeträchtigen Guitar Founda-
tion of America und dem Certamen Interna-
cional de Guitarra Francisco Tárrega. Illario-
nov ist nicht nur in Solistenrecitalen zu hören, 
sondern vor allem auch in der Zusammenar-
beit mit namhaften internationalen Orchestern 
und bekannten Dirigenten. 
Eintrittskarten sind in den bekannten Vorver-
kaufsstellen und an der Abendkasse zum Preis 
von 19 Euro, ermäßigt 16 Euro, erhältlich.

Pop- und Swing-Konzert „En Vogue“
Bad Homburg (hw). Der Popchor „Esch-
bach-Singers“ und das Swing-Ensemble 
„Sunday-Swing“ vom Gesangverein Ober-
Eschbach präsentieren ihr neues Programm. 
Unter dem verheißungsvollen Titel „En 
Vogue“ gehen beide Chöre auf eine musikali-
sche Reise durch die derzeit angesagte Pop-, 
Rock- und Swing-Literatur. Unter der Leitung 
von Christian Hauck versprechen die Esch-
bach-Singers mit bekannten Popsongs wie 
„Blinding Lights“, „Kiss me“ und „Vogue“ 
beste Unterhaltung. „SundaySwing“ begeis-
tert seit einigen Jahren sein Publikum durch 
stimmungsvolle Melodien bekannter Swing- 
und Jazzklassiker. Dazu kommt eine gute Pri-
se Show, in diesem Jahr mit einer Jukebox 
und „Blue Moon“. Durch das Programm führt 

der beliebte Moderator Holger Gröber. Auf-
grund des großen Erfolgs in den vergangenen 
Jahren laden die Chöre dieses Jahr zu zwei 
Konzerten ein. Das musikalische und das 
Show-Programm ist bei beiden Konzerten 
gleich. Am 3. November startet das erste Kon-
zert um 17 Uhr mit klassischer Reihenbestuh-
lung. Am 16. November folgt das zweite Kon-
zert um 19:30 Uhr mit Bestuhlung an Tischen 
à 6 Personen und entsprechendem Ambiente. 
Beide Konzerte finden im Vereinshaus Gon-
zenheim, Am Kitzenhof 4, statt. Der Eintritt 
kostet am 3. November zehn Euro, am 16. No-
vember 12,50 Euro. Karten gibt es im Vorver-
kauf bei den Sängern. Kartenbestellung mit 
Platzreservierung im Internet unter www.ge-
sangverein-obereschbach.de.

Party bei Kulturnacht
Bad Homburg (hw). Der gebürtige Bad 
Homburger Jan Jantzen, alias DJ Jnex legt am 
Samstag, 26. Oktober, bei der Kulturnacht – 
Disco Party im Kulturzentrum Englische Kir-
che auf. Von 19 Uhr an spielt er  die angesag-
testen Hits der 70er, 80er und 90er bis heute 
und zwar schön der Reihe nach. Start ist von 
19 bis 20 Uhr mit den 70er-Jahren, von 20 bis 
21 Uhr sind die 80er an der Reihe und so wei-
ter. Während der Kulturnacht ist außerdem die 
aktuelle Ausstellung, der Künstlerin Chun-
qing Huang geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Ski-Basar 
Bad Homburg (hw). Der Ski-Club Taunus 
lädt für Samstag, 2. November, von 10 bis 12 
Uhr zum Ski-Basar in das Atrium der Ge-
samtschule am Gluckenstein, Gluckenstein-
weg 99, ein. Gekauft und verkauft wird dort 
alles rund um den Ski- und Snowboardsport 
sowie Wintersportartikel. Wer  Ware zum Ver-
kauf anbieten möchte, muss sich vorher on-
line unter www.skiclubtaunus.de anmelden. 
Die Annahme der Verkaufsartikel erfolgt nur 
am Freitag, 1. November, von 17 bis 19 Uhr 
in der Gesamtschule.

Der Klosterfraunarzissengeist
Bad Homburg (fch). Im Bürgerhaus Kirdorf 
wird bis spät abends geprobt. Kein Wunder, 
denn das Theaterensemble der Kolpingsfami-
lie Bad Homburg-Kirdorf lädt für kommendes 
Wochenende zum Besuch seines neuen Stücks 
ein. Freuen dürfen sich die Fans auf die Ko-
mödie in drei Akten „Heribert, der Kloster-
fraunarzissengeist“. 
Das Stück für fünf Darstellerinnen und sechs 
Darsteller von Autorin Beate Irmisch wird oft 
gespielt. Die Bühne im großen Saal des Bür-
gerhauses Kirdorf verwandelt sich dazu in 
den Innenhof des kleinen Klosters Abendrot. 
Dort sind die Schwestern Gottfrieda (Bianca 
Bickel), Appolonia (Daniela Pohlen) und Pan-
krazia (Anna Denfeld) in heller Aufregung. 
Das Bistum hat in einem Brief verfügt, dass 
der Orden aufgelöst und die Nonnen auf ande-
re Klöster aufgeteilt werden, wenn sich an der 
wirtschaftlichen Situation nicht schnellstens 
etwas ändert. Zu allem Übel kommt noch hin-
zu, dass der hinterhältige Bürgermeister Egon 
Dünkel (Nils Heid) den Nonnen hinter ihrem 
Rücken die Pacht für die Obstwiesen und 
Weinberge kündigt. Und dies, wo die Bäume 
reichlich tragen und die vollen Rebstöcke die 
besten Trauben für einen edlen Wein herge-

ben. Ohne Wissen des Bistums brennen die 
drei Schwestern Schnaps und keltern Wein, 
was dem Bistum nicht verborgen bleibt. Es 
schickt Domkapitular Hansemann (Philipp 
Ernst), in Kirchenkreisen als „der Schnüffler“ 
verrufen, vorbei. Er soll dem unchristlichen 
Gelage ein Ende bereiten. Gemeinsam mit El-
vira von Suppenhahn (Annette Ochs) und ei-
nem gewissen Bruno Schnappes (Florian Ep-
pers) trifft er im Kloster Abendrot ein, um 
schnellstens den Verkauf des Klosters in tro-
ckene Tücher zu bringen. Ob es den Nonnen 
gelingt, den Verkauf mit Hilfe von Heribert 
(Oliver Ernst), einem ehemaligen Franziska-
nermönch, zu verhindern, und ob die Kräuter-
frau Babett Fenchel (Veronika Heid) mit ihrer 
Vorsehung recht hat, erfahren die Zuschauer. 
In weiteren Rollen zu sehen sind Klaus Ernst 
als Pastor Moritz und David Schmidt als Karl-
chen Krötz, 

! Die Familien-Komödie wird vom Kolping 
Theater am Samstag, 26. Oktober, um 16 
Uhr und am Sonntag, 27. Oktober, um 

19.30 Uhr im Bürgerhaus Kirdorf, Stedter 
Weg 4c, aufgeführt. Karten gibt es an der Kas-
se für sechs beziehungsweise vier Euro.

Helle Aufregung herrscht im von der Schließung bedrohten Kloster Abendrot. Domkapitular 
Hansemann (Philipp Ernst) ist gerade im Gespräch mit Schwester Pankrazia (Anna Denfeld) 
und Schwester Gottfrieda (Bianca Bickel).  Foto: fch
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Zehn Jahre nach seiner Markteinführung 
ist der Porsche Macan vollelektrisch in 

die zweite Modellgeneration gestartet. 
Durch progressives, zeitloses Design, mar-
kentypische Performance, langstreckentaug-
liche Reichweite und hohe Alltagstauglich-
keit soll der neue Macan die Anforderungen 
der Porsche-Kunden an ein SUV vollumfäng-
lich erfüllen. Im Porsche Werk Leipzig wird er 
bilanziell CO2-neutral produziert.
Kurz nach der Einführung hat Porsche das 
Angebot bereits verdoppelt, aktuell stehen 
vier Modelle zur Wahl. Der Macan mit Hin-
terradantrieb bildet den Einstieg in die voll-
elektrische SUV-Modellreihe. Bei Nutzung 
der Launch Control leistet er bis zu 265 kW 
(360 PS), ist besonders effizient und bietet 
eine kombinierte WLTP-Reichweite von bis 
zu 641 Kilometern. In Zusammenspiel mit 
der Launch-Control kommt der allradgetrie-
bene Macan 4 auf bis zu 300 kW (408 PS) 
Overboost-Leistung. Daneben ordnet sich 

der neue Macan 4S mit bis zu 380 kW (516 
PS) im oberen Leistungsspektrum des 
Modellprogramms ein. Spitzenmodell ist 
der Macan Turbo mit bis zu 470 kW (639 
PS) und einem maximalen Drehmoment 
von 1.130 Nm.
Das garantiert sportliche Fahrleistungen: 
Der Macan Turbo beschleunigt von null auf 
100 km/h in 3,3 Sekunden. Seine Höchst-
geschwindigkeit liegt bei 260 km/h. Spit-
zenreiter bei der Reichweite ist mit 641 
Kilometern der Macan mit Hinterradan-
trieb. Ein weiterer Wert mit hoher Alltags-
relevanz: Das SUV darf mit der optionalen 
Zugvorrichtung bis zu zwei Tonnen schwere 
Anhänger ziehen.
Mit dem neuen Macan elektrifiziert Porsche 
eine seiner volumenstärksten Modellreihen. 
Nach der erfolgreichen Markteinführung 
des Taycan 2019 ist das ein weiterer wichti-
ger Meilenstein auf dem Weg zur Elektro-
mobilität.

Mit E-Performance auf einem neuen Niveau:  
der Porsche Macan

Erfahren Sie die 
Sportwagenzukunft. 
In der Gegenwart.
ERKENNBAR. UNVERKENNBAR. 
DER NEUE VOLLELEKTRISCHE MACAN.

Für weitere Informationen scannen Sie den QR-Code 
oder besuchen Sie uns direkt vor Ort. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Porsche Zentrum 
Bad Homburg/Oberursel  
Hochtaunus Sportwagen GmbH 
Porsche Platz 1  
Gewerbepark An den Drei Hasen 
61440 Oberursel (Taunus) 
Tel. +49 6171 880-0  
www.porsche-badhomburg.de 

PZBHO-24-001-03-009_AZ_Macan_BEV_139x200mm_RZ_V1.indd   1 10.10.24   08:43

Foto: Porsche

Neues aus der Friedrichsburg
Bad Homburg (hw). Anlässlich der Frankfur-
ter Neuproduktion von Hans Werner Henzes 
Oper „Der Prinz von Homburg“, basierend 
auf dem gleichnamigen Drama von Heinrich 
von Kleist, laden die Oper Frankfurt und die 
Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen 
(SG) mit einem gemeinsamen Begleitpro-
gramm dazu ein, den Landgrafen Friedrich II. 
von Hessen-Homburg als zentrale Figur der 
Erzählung neu zu ergründen.
Am Mittwoch, 30. Oktober, findet um 19 Uhr 
im Weißen Saal des Bad Homburg Schlosses 
ein Vortrag zur Baugeschichte der sogenann-
ten Friedrichsburg statt. Unter dem Titel „Die 
Schlossflügel der Friedrichsburg – Befunde 
und Baugeschichte“ wird Dr. Nils Wetter, Ex-
perte für Bauangelegenheiten und Denkmal-

pflege, über die bewegte Baugeschichte des 
Schloss Bad Homburg referieren. Der Vortrag 
thematisiert die Errichtung des Barockschlos-
ses ab 1679 durch Friedrich II. auf den Funda-
menten einer spätmittelalterlichen Burg. Hier-
bei erhalten die Besucher auch einen Einblick 
in die neuen Erkenntnisse über die Schlossan-
lage, die jüngste Sanierungsmaßnahmen lie-
ferten.
Die Teilnahme am Vortrag kostet neun Euro, 
eine Karte kann im Internet unter www.schlo-
esser-hessen.de erworben werden. Alle Infor-
mationen zu der Veranstaltung sowie zu dem 
gesamten Begleitprogramm finden Interes-
sierte in der gemeinsamen Broschüre der SG 
und der Oper Frankfurt sowie im Internet un-
ter www.oper-frankfurt.de. 

Geld vom Land für Investitionen
Hochtaunus (how). „Das Land Hessen stellt 
den Kommunen so viel Geld wie noch nie zu-
vor als Darlehen für wichtige Zukunftsinves-
titionen zur Verfügung, und auch der Hoch-
taunuskreis profitiert davon. Von den knapp 
328 Millionen Euro, mit denen landesweit 
insgesamt 142 Projekte gefördert werden, 
fließen 37 Millionen in den Hochtau-
nuskreis“, schreibt der direkt gewählte Land-
tagsabgeordnete Holger Bellino. Der Schwer-
punkt der Förderung liegt im Bereich der 
Schulen, so gibt es für die Erich-Kästner-
Schule in Oberursel sechs Millionen Euro, 
für die Gesamtschule am Gluckenstein in Bad 
Homburg fünf MillionenEuro und für die 
Grundschule in Stierstadt 14 Millionen Euro. 

Darüber hinaus fließen 6,2 Millionen Euro in 
den Bereich der Feuerwehr und über sechs 
Millionen Euro in den Weiterbau des Rad-
schnellwegs Taunus.
Begrüßenswert sei vor allem, dass ein gro- 
ßer Teil der Gesamtsumme der Investitionen 
– über 178 Millionen Euro – in Bildung und 
Schule fließen und damit der Zukunft von 
Kindern und Jugendlichen zugutekom- 
men wird. Schließlich kosten der Neubau  
und die Sanierung von Schulen und Kinder-
gärten viel Geld. „Daher ist es wichtig, dass 
das Land die Kommunen bei der Finan- 
zierung dieser bedeutenden Vorhaben durch 
zinsverbilligte Darlehen unterstützt“, schreibt 
Bellino.

B-Pläne im digitalen X- Plan-Format
Bad Homburg (hw). Bebauungspläne der 
Stadt Bad Homburg werden auf der Home-
page der Stadt ab sofort im sogenannten  
X-Plan-Format vorgehalten. Hintergrund  
sind gesetzliche Vorgaben, wonach Kommu-
nen neue Bebauungspläne in diesem Format 
einstellen müssen. Ziel des bundesweit  
definierten Digitalisierungsformats für Be-
bauungspläne ist eine Harmonisierung der 
Inhalte und eine standardisierte Daten- 
qualität mit hochpräzisen Eingaben. All  
das soll einen zuverlässigen Datenaustausch 
sichern und raumübergreifende Analysen  
ermöglichen. Zudem soll das neue Format 
auch die Grundlage für die anstehende  
Digitalisierung der Bauantragsverfahren dar-
stellen.
Die Verwaltung der Stadt Bad Homburg hat 
sich in diesem Zusammenhang dazu ent-
schlossen, nicht nur die neuen, sondern Schritt 
für Schritt auch alle alten rechtskräftigen Be-
bauungspläne in das voll-vektorisierte X-
Plan-Format zu überführen. Damit werden 

alte Bebauungspläne Zug um Zug vollständig 
auf der Grundlage aktueller Geobasisdaten 
nachdigitalisiert.
Aktuell liegen 62 Bebauungspläne in diesem 
Format vor. Dadurch ist ein verlustfreier Aus-
tausch von Planungsdaten zwischen den 
Kommunen, Behörden und Bauherren, Inves-
toren und Architekten möglich. Räumliche 
Abfragen über planerische Informationen der 
kommunalen Bauleitplanung, etwa das Maß 
und die Art der baulichen Nutzung, können 
systemübergreifend getätigt werden. Die Plä-
ne werden damit einheitlich elektronisch les- 
und durchsuchbar.
Die bereits vorliegenden, digitalisierten  
Bebauungspläne können als gml-Dateien auf 
der Homepage der Stadt heruntergeladen  
werden unter Bad Homburg (geoas.de). Hier 
liegen sie weiterhin auch im PDF-Format  
vor. Als Originaldokument in Papierform  
sind sie während der allgemeinen Dienst- 
zeiten im Fachbereich Stadtplanung ein- 
sehbar.

Besuch bei Senioren
Bad Homburg (hw). Die AG SPD 60 plus 
Bad Homburg lädt zu ihrem monatlichen 
Treffen für Dienstag, 29. Oktober, um 18 Uhr 
ins Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, ein. 
Antje van der Heide arbeitet seit Juli im 
Landratsamt des Hochtaunuskreises. Sie  
leitet das Dezernat III, Steuerungsebene, 

Kreisinfrastruktur, Soziales, Arbeit, damit 
verbunden natürlich auch diverse Aufgaben 
direkt für Bad Homburg. Antje van der  
Heide möchte auf dem Treffen über aktuelle 
Fragen diskutieren sowie über Zukunfts- 
pläne, die noch in der Schublade liegen.  
Gäste sind willkommen.

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0   |   Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.
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Die Kfz-Sachverständigen  
in Bad Homburg

Als Sachverständigenbüro im Jahre 1975 gegründet, hat 
sich unser Name für neutrale und unabhängige Schadens-

gutachten sowie Wertgutachten für Oldtimer im Großraum 
Bad Homburg etabliert. Seit den Neunzigern, und nicht zuletzt 
seit der Teilhaberschaft von Paul Scheuren und Thorsten Lehr, 
konnte das Angebotsspektrum kontinuierlich erweitert und un-
ter anderem die amtlichen Fahrzeuguntersuchungen mit ange-
boten werden. Mit dem Generationenwechsel im Jahr 2020 ist 
Matthias Scheuren für den Fortbestand und die Weiterentwick-
lung in nächster Generation verantwortlich. Der Kfz-Prüfinge-
nieur und durch die IHK Frankfurt öffentlich bestellte und ver-
eidigte Sachverständige wird das Unternehmen in die Zukunft 
führen. Unsere erfahrenen Spezialisten erstellen für Sie rechts-

sichere Gutachten. Zuverläs-
sig, transparent und mit mo-
dernster Technik ausgestattet, 
begutachten sie Fahrzeuge, 
Transport- und Verkehrsange-
legenheiten. Als Kooperations-
partner der GTÜ führen wir 
Kfz-Hauptuntersuchungen, 
Abgasuntersuchungen und 
Gasuntersuchungen (Wohn-
mobil) ohne lange Wartezei-
ten durch.Einfach telefonisch 
einen Termin vereinbaren, vor-
fahren und bei einer Tasse Kaf-
fee das Ergebnis der Hauptun-
tersuchung abwarten. Ganz 
egal, ob Sie Unterstützung 
im Gutachtenservice benöti-
gen oder die amtliche Haupt-
untersuchung fällig wird –  
wir, das Sachverständigenbüro 
Dittmann, Scheuren & Lehr –
stehen mit Expertenwissen 
und Sachverstand seit Jahr-
zehnten zur Seite.

Urlaub buchen mit Wohnmobilen 
von KMH aus Oberursel

Der Frühling kommt
– der Räderwechsel

steht bevor!
Wir sind Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr

und Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr für Sie da.

Wir wechseln Ihre Räder und Reifen und lagern
diese bei Bedarf ein.

Außerdem fi nden Sie bei uns günstige
Marken-Reifen in verschiedenen Größen

aller bekannten Hersteller.

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns
oder lassen Sie sich unverbindlich beraten.

Tel. 0 61 71 - 9 78 55 33

An den Drei Hasen 24 ● 61440 Oberursel
06171/ 979 64 31 ● KMH-Wohnmobile@t-online.de

Urlaub auf neuen Wegen entdecken
mit Wohnmobilen von KMH

Kundenfreundlicher Ser-
vice zu fairen Preisen, 

so lautet der Leitspruch von 
Kfz–Techniker-Meister und 
Inhaber von Kraftfahrzeug 
& Motorsport Haak (KMH), 
Timo Haak. 
Seine Werkstatt befindet sich 
An den Drei Hasen 24, hier 
gibt es alles rund um das 
Auto: Reparaturen aller Art, 
Inspektionen, Klimaservice, 
Reifenservice und was sonst 
am „geliebten Fahrzeug“ 
anfällt.
Ganz neu im Programm 
wird die Vermietung von 
Wohnmobilen angeboten. 
Vom „Kleinen“ kompakten 
Wohnmobil, bis hin zum 
„Familien“ Wohnmobil für 
ausreichend Platz mit vier 
Schlafplätzen. Fahrradträ-
ger, TV mit Satellitenanlage 
oder auch Markise – die an-

gebotenen Wohnmobile sind voll ausgestattet. Mit den 
kompakten und voll ausgestatteten mobilen Unterkünf-
ten können Sie minimalistischen Lebensstil genießen. Die 
Wohnmobile bieten alles, was Sie für einen komfortablen 
Roadtrip benötigen. 
Gerne können vor Buchung, am besten nach Terminab-
sprache, die Wohnmobile vor Ort auch angesehen und 
verglichen werden. Selbstverständlich steht Timo Haak bei 
der Auswahl der Wohnmobile beratend zur Seite. 
Sollten Sie vorab Fragen haben, können diese auch an 
kmh-wohnmobile@t-online.de gerichtet werden.

(DJD).Eine schwache oder defekte Starterbatterie führt 2024 

unangefochten die ADAC-Pannenstatistik an – wie schon seit 

Jahrzehnten. Vor allem zum Start in die kalte Jahreszeit empfiehlt 

sich ein Batteriecheck in der Fachwerkstatt, damit der Energie-

spender nicht nach einer frostigen Nacht plötzlich streikt. „Um 

möglichen Pannen vorzubeugen, bietet sich ein Batteriecheck in 

der Werkstatt ein- bis zweimal jährlich an“, erklärt Luisa Schmid, 

Expertin von Bosch. Werden Schwächen erkannt, kann der alte 

Energiespender direkt ersetzt werden. Starterbatterien wie die S5 

AGM oder S4 EFB sind auf viele Ladezyklen und eine hohe Le-

bensdauer ausgelegt. Auch für Wartungsaufgaben an Elektro- 

und Hybridautos sind etwa Bosch Car Service Werkstätten mit 

Schulungen und speziellem Equipment gut vorbereitet.

Frische Energie für frostige Tage

Bürger bekommen Geld zurück
Bad Homburg (hw). Die Stadt informiert alle 
Grundstückseigentümer, dass sie mit dem ak-
tuellen Grundbesitzabgabenbescheid eine 
Gutschrift für die Abfallgebühren erhalten 
werden. Die Gutschrift betrifft den Zeitraum 
von August 2023 bis einschließlich Januar 
2024.
Hintergrund dieser Gutschrift ist eine rück-
wirkende Änderung der Abfallgebührensat-
zung, die die Stadtverordnetenversammlung 
am 23. November 2023 beschlossen hat. Auf-
grund betrieblicher Einschränkungen war es 
dem Betriebshof im genannten Zeitraum nicht 
möglich, den Vollservice sowohl bei der Rest-
müll- als auch bei der Biomüllentsorgung an-
zubieten. Stattdessen wurde der Teilservice 
durchgeführt, bei dem die Bürger die Abfall-

behälter selbstständig zur Abholung an den 
Straßenrand stellen mussten.
Die Differenz zwischen den Gebühren für den 
Vollservice und den reduzierten Kosten des 
Teilservices wird nun automatisch mit dem 
vorliegenden Grundbesitzabgabenbescheid 
gutgeschrieben. Die vollständige Abfallge-
bührensatzung kann im Internet unter www.
bad-homburg.de/de/stadt/rathaus/stadtrecht 
unter „Abfallgebührensatzung“ abgerufen 
werden.
Für Rückfragen zu den Grundbesitzabgaben-
bescheiden können sich Bürger per E-Mail an 
steuern@bad-homburg.de und bei Fragen zur 
Abfallentsorgung oder zum Wechsel von Ab-
fallbehältern per E-Mail an betriebshof@bad-
homburg.de wenden. 

Einstimmung auf die Weihnachtszeit
Hochtaunus (how). Das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) Kreisverband Hochtaunus hat für alle 
Interessierten zwei winterliche Ausflüge orga-
nisiert. Am  Mittwoch, 27. November, ist ein 
Adventsausflug in das Gartencenter Mauck in 
Oberursel geplant. Bei einem Besuch der fest-
lich dekorierten Adventsausstellung im Gar-
tencenter können sich die Teilnehmer auf die 
Weihnachtszeit einstimmen und den Zauber 
der Vorweihnachtszeit genießen. Treffpunkt ist 
um 13.50 Uhr auf dem Bahnhofsvorplatz in 
Bad Homburg. Von dort aus geht es mit dem 
Bus X26, Abfahrt um 14.05 Uhr Richtung 
Brunnenstadt. Die Kosten für die Betreuung 
betragen fünf Euro. Fahrtkosten und Verpfle-
gung sind zusätzlich zu zahlen.

Ein Ausflug zum Sternschnuppenmarkt nach 
Wiesbaden ist am Mittwoch, 18. Dezember, 
vorgesehen. Die Gruppe besucht gemeinsam 
den stimmungsvollen Sternschnuppenmarkt in 
Wiesbaden und erlebt die besondere Atmosphä-
re eines der schönsten Weihnachtsmärkte der 
Region. Treffpunkt ist um 12.50 Uhr auf dem 
Bahnhofsvorplatz in Bad Homburg. Abfahrt ist 
um 13.05 Uhr mit dem Bus X26. Die Kosten 
für die Betreuung betragen fünf Euro. Auch 
hier sind Fahrtkosten, mögliche Eintrittsgelder 
und Verpflegung zusätzlich zu zahlen.
Für eine Anmeldung und weitere Informatio-
nen können sich Interessierte unter Telefon 
06172-1295240 oder per E-Mail an k.kiefer@
drk-hochtaunus.de melden.

Neuer Ortsbezirks-Vorstand
der Sozialdemokraten gewählt
Bad Homburg (hw). Auf ihrer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung haben die Mitglieder 
der SPD aus dem Stadtteil Berliner Siedlung/
Gartenfeld einen neuen Ortsbezirk-Vorstand 
gewählt. Dies sei eine positive Entwicklung, da 
es in den vergangenen Jahren keinen Vorstand 
in dem Ortsbezirk gegeben habe, heißt es sei-
tens der Partei. Die Sozialdemokraten wählten 
Horst Klemke zu ihrem neuen Vorsitzenden. 
Als Stellvertreterin wurde Beate Denfeld be-
stimmt, die derzeit auch die Vertreterin der SPD 
im Ortsbeirat Berliner Siedlung/Gartenfeld ist.
Für das Amt eines Beisitzers traten Albert Weil 
und Maximilian Kubon an und wurden wie 
schon bei den beiden vorangegangen Wahlen 
einstimmig gewählt. „Damit haben wir jetzt 
wieder einen Vorstand, der unsere Vertreterin im 
Ortsbeirat, wirksam unterstützen kann“, so 
Klemke in einer ersten Stellungnahme. Jetzt 
wollen die Genossen in den nächsten Monaten 
auch auf die Menschen im Stadtteil zugehen und 
hören, wo der „Schuh drückt“, so skizziert 
Klemke eine der nächsten Aufgaben, die sich 
die Sozialdemokraten vorgenommen haben.
Im Anschluss an die Wahlen diskutierten die 
Sozialdemokraten mit der Landtagsabgeord-
neten Elke Barth über die aktuelle Politik in 
Hessen. Barth hob dabei besonders die gute 
Zusammenarbeit als wohnungsbaupolitische 
Sprecherin der SPD-Landtagsfraktion mit 
dem Wirtschaftsministerium und dessen Mi-
nister Kaweh Mansoori hervor. Es seien in-
zwischen viele Themen auf den Weg gebracht, 
für die sie sich immer eingesetzt habe. So sei 

seit dem 1. Juni der kostenfreie Meister umge-
setzt und auch im Bereich Wohnungspolitik 
habe man das Hessengeld für das erste selbst-
genutzte Wohneigentum bereits beschlossen 
und an einer Novelle der Hessischen Bauord-
nung werde intensiv gearbeitet. 

Landtagsabgeordnete Elke Barth (l.) und die 
Fraktionsvorsitzende der SPD Bad Homburg, 
Simone Farys-Paulus (r.) mit dem frisch ge-
wählten Ortsbezirk-Vorstand der SPD aus 
dem Stadtteil Berliner Siedlung/Gartenfeld: 
Horst Klemke, Beate Denfeld und Albert Weil.
Es fehlt Max Kubon.  Foto: SPD
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Herbst-Sale
Akt!onswochen

Abb. zeigen Sonderausstattung

Hyundai KONA Select
1.0 Benziner mit 74 kW (100 PS) Neuwagen,
Top-Ausstattung inkl.

Monatliche Leasingrate ab2) 189 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 509,76 €

HyundaiTUCSON Select
1.6 T-GDI Benziner mit 118 kW (160 PS) Neuwagen,
Top-Ausstattung inkl.

Monatliche Leasingrate ab2) 249 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 1.614,72 €

Hyundai SANTAFE Prime
1.6 T-GDI Benziner mit 158 kW (215 PS) Neuwagen,
Top-Ausstattung inkl.

Monatliche Leasingrate ab2) 399 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 5.908,80 €

hyundai-nau.de

AutohausNauGmbH UnternehmenssitzGießen
An derAutomeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str.57
35037 Marburg a.d.Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str.9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

*Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien 1) Drei Inspektionen jeweils gem.Herstellervorgaben. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten. 2) Vertragslaufzeit 48 Monate,max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in
Höhevon 1.190,- €.Ein Leasingangebot derHyundai Capital BankEurope GmbH,Friedrich-Ebert-Anlage 35-37,60327 Frankfurt am Main , für die derAngebotsleistende als ungebundenerVermittler tätig ist.2) Drei Inspetionen jeweils gemäß Herstellervorgaben.Sie zahlen nurdas Material und evtl.Zusatzarbeiten.

Kraftstoffverbrauch:Konakomb.6,1 l/100km,CO2-Emissionkomb.138g/km,CO2-KlasseE;Tucsonkomb.7,1 l/100km,CO2-Em.komb.162g/km,CO2-KlasseF;SantaFekomb.6,9 l/100km,CO2-Em.komb.157g/km,CO2-KlasseF.

BigDeal inkl.
3 Inspektionen1) geschenkt!

JETZT BEI NAU IN GIESSEN

Citroën C5 Aircross Hybrid 136 Ë-DSC6: Kraftstoffverbrauch 5,7-5,8 l/100 km; CO₂-Emission 127-130 g/km; CO₂ Klasse: D (kombinierte Werte gem. WLTP)
Citroën Spacetourer BlueHDi 180 EAT8: Kraftstoffverbrauch 7,2 l/100 km; CO₂-Emission 195 g/km; CO₂ Klasse: G (kombinierte Werte gem. WLTP)
1 Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für Privatkunden der Stellantis Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, zzgl. 1.195,– € Überführungskosten, für den Citroën C5 Aircross Hybrid
136 ë-DSC6 Max, 100 kW/136 PS, Benziner, 1.199 cm³, bei Leasingsonderzahlung: 0,00 €; Laufzeit: 24 Monate; 24 x 199,– € mtl. Leasingrate; Laufleistung: 10.000 km/Jahr.
2 Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für Privatkunden der Stellantis Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, zzgl. 1.195,– € Überführungskosten für den Citroën SpaceTourer M
BlueHDi 180 EAT8 Plus, 130 kW/180 PS, Benziner, 1.199 cm³; bei Leasingsonderzahlung: 3.370,– €; Laufzeit: 48 Monate; 48 x 299,– € mtl. Leasingrate; Laufleistung: 10.000 km/Jahr.
Alle Angebote gültig bis zum 30.09.2024. Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze 2.500 km) sowie eventuell vorhandene Schäden werden nach Vertragsende gesondert abgerechnet. Beispielfoto zeigt Fahrzeuge dieser Baureihe,
deren Ausstattungsmerkmale nicht Bestandteil der Angebote sind.

199 €1 /
C5 AIRCROSS HYBRID AB

MONAT

299 €2 /
SPACETOURER AB

WIEDER ALS DIESEL VERFÜGBAR

MONAT

MIT 8 SITZPLÄTZEN

TOP REAR VISION KAMERA

EINPARKHILFE VORNE/HINTEN
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 26. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier / italienische 
Gemeinde
Sonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der  
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 27. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 27. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 26. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier / internationaler 
Gottesdienst

Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschließend Kirchencafé (R. Guist) 
17 Uhr Jugendgottesdienst in Friedrichsdorf 
(Dekanatsteam)

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr  

Telefon: 06172-777660
E-Mail:  

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 26. Oktober
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 26. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Arp)

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Gottesdienst Hugenottenkirche 
Friedrichsdorf

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:  

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 27. Oktober
9.45 Uhr Gottesdienst, mit anschließender 
Gemeindeversammlung (G. Guist) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele 
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Baum)

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Die Pflege beim Caritasverband hat viele Gesichter
Hochtaunus (how). Es sind viele Gesichter, 
denen Sybille Löw und Christiana Faulstich-
Pelger begegnen. Sie und das Team von Cari-
tas Pflege und Betreuung des Caritasverbands 
Taunus betreuen wöchentlich rund 550 Pfle-
gebedürftige in der Region. An den vier 
Standorten Oberursel, Steinbach, Bad Hom-
burg und Königstein sind die insgesamt zirka 
65 Kollegen in fünf Teams aktiv. Sie versor-
gen Wunden, helfen beim Anziehen von Kom-
pressionsstrümpfen und beraten Angehörige.
Ihre Lebenswege in den Pflegeberuf sind sehr 
unterschiedlich – gemeinsam aber ist ihnen 
der Wille nach fortlaufender Weiterbildung, 
unterstützt durch ihren Arbeitgeber.
Sybille Löw absolvierte eine Ausbildung zur 
Krankenschwester und stieß 2008 zum Cari-
tasverband Taunus. Den Verband lernte sie 
schon während ihrer Azubi-Zeit kennen und 
er blieb ihr in guter Erinnerung. Direkt ab 
2009 folgte bei ihr eine Weiterbildung im Be-
reich Kinaesthetics, um möglichst rücken-
schonend zu arbeiten. Ihr Wissen gab sie fort-
an in Kursen unter Kollegen und an pflegende 
Angehörige weiter. Im Jahr 2020 übernahm 
sie als Leitung das Team in Königstein. Heute 
ist sie frischgebackene Pflegedienstleitung. 
Diese 15 Monate dauernde Weiterbildung hat 
sie gerade abgeschlossen. Vom Caritasver-
band Taunus wurde sie dafür während der 
Kurszeiten freigestellt. Wie Sybille Löw bei 
anderen Teilnehmern feststellte, ist das nicht 
überall der Fall. Sie wählte bewusst eine Fort-
bildung in Präsenz statt online: „Da kann man 
besser nachfragen und auch die Mitlernenden 
motivieren enorm.“ Ihre Bereitschaft zur Wei-
terbildung habe sich auch beim Gehalt für sie 
bezahlt gemacht, stellt sie fest. Das wachsen-

de Knowhow sei auch für den Arbeitgeber 
wichtig, betont ihre Kollegin Christiana Faul-
stich-Pelger. „Wir gewinnen an Souveränität 
und können Angehörige kompetent beraten. 
Das bringt allen Beteiligten mehr Sicherheit.“
Der Weg von Christiana Faulstich-Pelger in 
die Pflege war gänzlich anders: Sie ist gelern-
te Drechslerin und Bauzeichnerin. Nachdem 
sie beruflich umsattelte und pflegerisch bei 
der Diakonie tätig wurde, folgte 2015 die Aus-
bildung zur Pflegefachkraft. Seit fast vier Jah-
ren gehört sie nun zum Team des Caritasver-
bands Taunus. Mit ihrer Weiterbildung „Ster-
ben und Tod“ begleitet sie Angehörige in 
dieser herausfordernden Lebensphase. Auch 
im Bereich Hygiene hat sie sich fortgebildet, 
so dass sie hier direkt zur Ansprechpartnerin 
im Verband wurde. In diesem Jahr folgte nun 
erneut eine Weiterbildung zur Hygiene-Be-
auftragten. Neun Monate mit Online-Lernein-
heiten, inklusive eines 120-stündigen Prakti-
kums im Krankenhaus waren ihr Pensum. Für 
die Teilnahme an allen Kurs-Elementen wur-
de sie freigestellt. Die Unterstützung durch 
ihren Arbeitgeber empfinden beide als großes 
Privileg. Diese Förderung komme auch Quer-
einsteigern zugute, so ihre Erfahrung. „Sie 
erhalten hier sehr schnell die Chance, sich 
weiterzubilden,“ betont Sybille Löw. 
Es spreche sich herum, dass der Caritasver-
band Taunus gut aus- und weiterbilde, merkt 
die Pflegedienstleitung immer wieder. „Azu-
bis anderer Träger, die im Rahmen der Ausbil-
dung zu uns kommen, sind begeistert.“ Für 
die Zukunft wünsche sie sich, „die Teams gut 
aufzustellen.“ Und Christina Faulstich-Pelger 
ergänzt: „Wir möchten unseren Qualitäts-
standart halten.“

Der „WeihnachtsChor“ probt schon
Bad Homburg (hw). Der „Dienstagschor“ 
des Gesangvereins Eintracht Liederkranz 
1842 Ober-Eschbach ruft zum Mitsingen in 
der Weihnachtszeit auf. Unter der Leitung von 
Alexander Launspach werden Advents- und 
Weihnachtslieder im beliebten Projekt „Weih-
nachtsChor“ geprobt. Und alle dürfen mitsin-
gen! Denn es ist keine Mitgliedschaft notwen-
dig. Die gemeinsam erarbeiteten Lieder wer-

den in der Adventszeit bei diversen Anlässen 
vor Publikum präsentiert. Der Einstieg ist 
problemlos jederzeit möglich. Der Proben-
raum befindet sich im Vereinshaus Ober-
Eschbach oder im Chorprobenraum der ka-
tholischen Kirche. Nähere Informationen fin-
den Interessierte im Internet unter www.ge-
sangverein-obereschbach.de oder unter 
Telefon 06172-456575.

Sibylle Löw und Christiana Faulstich-Pelger haben sich mit Fortbildungen im Bereich Pflege 
weiterqualifiziert und wurden dabei von ihrem Arbeitgeber, dem Caritasverband Taunus, un-
terstützt.  Foto: Andrea Kreusch
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Evangelischer Gottesdienst (Bonnet)

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 26. Oktober
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 27. Oktober
10.30 Uhr Heilige Messe mit Livestream 
unter ogy.de/k4 – Hubertusmesse mit den 
Jagdhornbläsern, anschließendes Missions-
essen im Pfarrzentrum

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

 
Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach

Christoph Gerdes
Telefon: 06172- 459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:  
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Jacob) 
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Jacob)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Kufner)

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 27. Oktober
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirch-
kaffee (Mosebach)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 27. Oktober
11 Uhr Gottesdienst (Marte)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr
Telefon: 06172-32888 (AB)

E-Mail: info@waldenserkirche.de
www.waldenserkirche.de

Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Bollmann)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Marte)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Weigand)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Hannemann)

Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

PIETÄTEN✝

PLANEN SIE IHRE 
ABSCHIEDSFEIER. 
EINZIGARTIG UND 
UNVERGESSLICH.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de
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✝ WIR GEDENKENDANKSAGUNG

Heidrun Scheer
* 04.03.1935    † 26.09.2024

Als der Regenbogen verblasste, kam der Albatros und trug mich mit
sanften Schwingen weit über die sieben Weltmeere. Behutsam setzte er
mich an den Rand des Lichts. Ich trat hinein und fühlte mich geborgen.

Ich habe Euch nicht verlassen - Ich bin Euch nur ein Stück voraus.

Herzlichen Dank

Corinna Scheer
Sigrun Rosenhayn, geb. Overmann mit Familie

Im Namen aller Angehörigen

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in der
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Friedrichsdorf, im Oktober 2024

26.02.1930

Stephan und Marion Dötig
Leonie und Nico mit Lotta

Frederic

Ralf und Gisela Dötig
Maria Link

Moritz und Anne mit Maximilian
Lara mit Mischa, Henriette, Bijou und Elli

Helena mit Zora und Maxim
Charlotte und Philipp mit Liam und Anna

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, den 1. November 2024, um 10:45 Uhr auf dem Kirdorfer

Friedhof in Bad Homburg statt.

19.10.2024

Du hast uns, o Gott, für Dich
erschaffen und unruhig ist unser
Herz, bis es Ruhe findet in dir.

Augustinus

geb. Mette

Helene Maria Dötig

In stiller Trauer nehmen wir Abschied.

* †Erinnerungen sind kleine Sterne, 
die tröstend in das Dunkel 
unserer Trauer leuchten.

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Sigrid Kempenich mit Familie
Volker Westphal mit Familie

Elke Lorenz
* 29.11.1939
† 05.10.2024

DANKSAGUNG

Und nichts ist mehr, wie es war

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, sondern 
habt den Mut, von mir zu erzählen und zu lachen.

Lasst mir meinen Platz zwischen euch, 
so, wie ich ihn im Leben hatte.

Die überwältigende Anteilnahme, die uns nach dem plötzlichen Tod meines Mannes 
und unseres Vaters

Ralf Bartkowiak
„Buddy“

*10.11.1963    † 08.08.2024

entgegengebracht wurde, hat uns sehr bewegt.

Für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, für einen Händedruck 
oder eine stumme Umarmung, wenn die Worte fehlten, 

für alle Zeichen der Verbundenheit und Wertschätzung, sagen wir herzlichen Dank.
Anja

Jaqueline
Chantal

Danke an alle, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Ein besonderer Dank gilt Frau Kündiger für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 
sowie der Pietät Jamin.

Eine Welt des Mitgefühls 
und der Menschlichkeit schaffen
Hochtaunus (how). Jedes Jahr am zweiten 
Samstag im Oktober feiern Menschen welt-
weit den Welthospiztag, der 2024 ganz im 
Zeichen der Vielfalt steht. Alle in der Hospiz-
arbeit und Palliativversorgung tätigen Haupt- 
und Ehrenamtlichen treten jeden Tag ein für 
eine offene, demokratische, pluralistische und 
solidarische Gesellschaft. In diesem Jahr fiel 
der Welthospiztag auf den 12. Oktober. Mit 
einem bunten Infostand in der Oberurseler 
Vorstadt lud das hospizliche Angebot dazu 
ein, sich bewusst mit den Themen Sterben, 
Tod und den Bedürfnissen von Betroffenen 
und ihren Familien auseinanderzusetzen. 
Jeder möchte unabhängig von Herkunft, 
Glauben, Sexualität und vielen anderen Din-
gen am Lebensende würdevoll begleitet und 
gut versorgt werden. Hospizarbeit und Pallia-
tivversorgung stellen das sicher. Die hospizli-
che Begleitung sorgt dafür, dass Wünsche und 
Bedürfnisse sterbender Menschen wahrge-
nommen sowie sie und ihre Angehörigen in 
der letzten Lebensphase unterstützt werden. 
In diesem Sinne setzen sich auch die Mitar-
beiter des Hospizes und des ambulanten Hos-
pizdienstes St. Barbara gemeinsam mit einer 
Vielzahl an ehrenamtlichen Hospizbegleitern 
seit vielen Jahren dafür ein. Und sie wissen, 
wie wichtig es ist, immer wieder für die be-
deutsame Arbeit in der Hospiz- und Palliativ-
versorgung zu sensibilisieren.
In der Vorstadt von Oberursel herrschte ein 
buntes Treiben, während der Herbst sich in all 
seinen prächtigen Farben zeigte. Trotz der far-
benfrohen Atmosphäre waren die Temperatu-
ren bereits kühl. „An unserem Stand sahen 

wir viele Menschen“, berichtet Vera Thöne, 
Sozialdienst im stationären Hospiz St. Barba-
ra, „die an uns vorbeieilten. Manche warfen 
uns schüchterne Blicke zu. Andere wiederum 
waren neugierig und wollten mehr darüber 
erfahren, was wir tun.“ Viele Menschen hiel-
ten inne und nahmen Informationsmaterial 
entgegen. Mit den engagierten Mitarbeitern 
und Ehrenamtlichen kamen sie ins Gespräch. 
„Manche davon waren tief berührend. Diese 
Momente der Verbindung und des Austauschs 
sind es, die uns bestärken und zeigen, wie 
wichtig Aufklärung und Sensibilisierung in 
der Hospiz- und Palliativversorgung sind,“ 
sagt Thöne. Eine besonders bewegende Be-
gegnung fand mit einer Frau statt, die kurz 
innehielt, um den Mitarbeitern für ihre her-
ausragende Arbeit zu danken. „Ich möchte 
euch einfach nur mal Danke sagen für alles, 
was ihr so macht,“ sagte sie freudig und mit 
strahlenden Augen. Die herzlichen Worte sind 
ein wertvolles Zeichen und motivieren die eh-
renamtlichen Helfer ebenso wie die hauptamt-
lichen Mitarbeiter für ihre tägliche Arbeit. 
Der Welthospiztag bietet eine wertvolle Gele-
genheit, die Arbeit der Hospize und Palliativ-
dienste zu würdigen und die Gesellschaft für 
die Bedürfnisse von Menschen mit lebensbe-
drohlichen Erkrankungen zu sensibilisieren. 
Im Hospiz St. Barbara finden zudem jeden 
ersten Montag im Monat Informationsabende 
statt. Diese Veranstaltungen bieten regelmä-
ßig die Möglichkeit, mehr darüber zu erfah-
ren, wie Betroffene und ihre Angehörigen 
unterstützt werden können. Jeder Interessierte 
ist dazu willkommen.

Haupt- und Ehrenamtliche in der Hospizarbeit suchen in der Oberurseler Vorstadt mit Passan-
ten das Gespräch zum Thema Sterben.  Foto: Caritas
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ANK ÄUFE

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe altes LEGO und Modellau-
tos von SIKU, WIKING und MATCH-
BOX.  Tel. 0174/3032283

GOLDANKAUF ARNOLD 
MAINZ

Ihr zuverlässiger Partner für 
den Ankauf von Wertanlagen.

Wir sind spezialisiert auf 
den Ankauf von GEMÄLDEN, 
BRONZEFIGUREN, UHREN, 
MILITARIA, GLAS, BÜCHER, 
ASIATIKA, BRIEFMARKEN, 

INSTRUMENTE, OLDTIMER, 
PORZELLAN, TEPPICHE, 

GOLDSCHMUCK, ZAHNGOLD, 
MÜNZEN, MODESCHMUCK, 
ANLAGEGOLD, SILBER UND 

SILBERBESTECK.

TEL.: 06131 6335457 
HANDY: 0151 65481020

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck, alt, Bruchgold, Zahngold.
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt  
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise 100%  seriös und dis-
kret Barabwicklung vor Ort Mo.-So 
8-20 Uhr. Tel. 0177/3960783 od. 
 069/86098144

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
Bar und fair  Tel. 06145/3461386

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib-und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, 
Schmuck u.v.m. Tel. 0621/54575161

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbeπl, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7.00 
- 21.30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Porzellan ist bares Geld wert. 
Auktionshaus Rosenthal kauft 
Ihr altes Porzellan, ob beschä-
digt oder nicht. Rufen Sie uns 
gerne an. Wir kaufen alles an. 

Kostenlose Begutachtung. 
 0163/6554180

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

VW POLO Tour, 3trg. 130 tkm, 69 PS, 
EZ 11/2007, TÜV 9/25, eFH, heizb. 
Asp, CD/R, ZV, Klima, 8x bereift, Park-
assist., NR, silber met., Checkheft 
lückenlos bei VW. VB 3.500 €.
 Tel. 0176/30620773

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Stellplatz f. Sammler-kfz. Abg.
Tiefgarage, Friedrichstr. Kronberg 
nähe St. Alban Ki. 60-80,- €/Monat. 
 Tel. 0151/40552042

Garage gesucht: Suche Garagen-
platz in Kronberg, November 2024 
bis September 2025. 
 Tel. 0170/2711626

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 CONTI-Winterreifen 225/45 R17 
auf Alu MB C-Klasse, VB 300,- €.  
 Tel. 06171/587878

Verkaufe neuwertige Winterreifen 
(Kauf 07.11.23, 8 mm Profiltiefe NP 
591,19 EUR) Goodyear Ultra Grip 
215/65 R 16 98H auf Subaru-Fel-
gen. Können für 60,– EUR auf neue 
Felgen ummontiert werden. Preis: 
420,– € brutto. Tel. 06173/702907

Verk. Winterkompletträder BMW 
X3, Vredestein Wintrac Xtreme, S 
215/60R17 96H M+S, je 2x 4 u. 5 
mm, DOT: 35/2016, Orig. BMW, Alu-
felgen, 7x17, ET 39 wegen  FZ-Wech-
sel, 220,– €.  Tel. 06174/201154

4x Conti M+S 2255/55R17 97H, ca. 
5 mm Alufelge Autac Kitano für 
BMW X1+2 u.a., VB 400,– €.
 Tel. 01575/1447267

KENNENLERNEN

Witwe, 70 u. attraktiv, schlk., 170 
cm, NR, m. liebenswerter Wesens-
art, s. passende Bekanntschaft, se-
riös, ehrlich, vertrauensvoll, mobil. 
Mag Musik, Kultur, g. Gespräche, 
Kochen. Aussagefähige Zuschriften 
unter  Chiffre OW 4303

Gespräche-Kreis für Deutsche Se-
nioren/innen in frz. Sprache.   
 Tel. 0176/52602751

2. Versuch: Suche einen Mann um 
die 80+ - und keinen Trottel.  
 Tel. 06173/5069546

Geschäftsmann, 63J., 1,85m, 
Akad., gepflegt, elegant, diskret. 
Suche attraktive, reife +70 J. Dame, 
besuchbar mit Lust bei Tagesfreizei-
ten flirtend verwöhnt zu werden. 
 E-mail: berger-rolf2@web.de

PARTNERSCHAFT

Sie, 42 J., hübsch, schlank, natur-
verbunden, 1,70 m, wünscht sich 
einen ehrlichen, humorvollen Mann 
für eine schöne Partnerschaft:
 Belzer@vodafonemail.de

Sie, Ü65. Reise sehr gerne, suche 
sportl. Partner f. Ski, E-Bike, Wan-
dern. Gemeinsam macht es viel 
mehr Spaß, also runter vom Sofa, 
rein ins Vergnügen! Freue mich auf 
eine Bild-Zuschr. von Dir unter 
  Chiffre OW 4302

Weiblich, 71 J., sucht ihn, niveau-
voll, zwischen 68-75 Jahre, für 
Freundschaft, im Raum MTK, bin 
geschieden, normale Figur, NR, 
Zweisam ist besser als einsam. 
 Chiffre VT 43/01

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Anna-Maria, 65 J., mit schönen blonden
Haaren u. Top-Figur. Bin ganz natürlich, an-
passungsfähig, familiär u. sorge gerne für ein
sauberes, kuscheliges Zuhause, in dem wir
uns geborgen fühlen. Finde ich hier einen 
lieben Mann, der mit mir das Alleinsein be-
enden will? Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

 ➤ Gertraud, 77 J., gutmütige Witwe, mit
schöner fraul. Figur, habe Freude am Kochen
u. an der Haus-/Gartenarbeit. Wünsche mir
einen lieben Mann bis 85 J., dem ich wie-
der etwas Glück ins Leben bringen kann. 
Ich komme gerne zu Ihnen oder hole Sie mit 
meinem Auto ab u. wir fahren etwas spazie-
ren. pv Tel. 0176-34488463

 ➤ Hildegard, 71 J., bin eine bodenständ., 
attrakt. Frau u. liebe es den Haushalt zu füh-
ren. Selbstverständlich bin ich mobil, aber
leider als Witwe ganz allein. Es heißt doch im-
mer, nichts passiert ohne Grund u. ich denke
es ist Schicksal, dass Sie meine Annonce hier 
lesen. Rufen Sie üb. pv an, ich warte schon so
lange auf Sie. Tel. 01520-8293309

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Wir suchen für unsere Mutter eine 
weibliche 24-Std.-Pflegekraft mit 
Erfahrung in Oberursel.   
 Tel. 0172/6160749

Poln. Seniorenbetreuerin/Haus-
haltshilfe, 12 Jahre Erfahrung in 
Deutschland, sucht Arbeit in der 
24-Std.-Pflege. FS. u. Kfz vorhan-
den, spreche Deutsch, lebe in 
Frankfurt am Main und kann sofort
anfangen.  Tel. 01520/6070624

Bezahlbarer Altersruhesitz in Kro-
atien. Beruflicher Krankenpfleger 
mit Jahrelanger Erfahrung in 
Deutschland und Österreich bietet 
Ihnen Unterkunft und Pflege, 24 
Stunden, rund um die Uhr. Region 
Slavonien.  Tel. 0157/76999970 od. 
 ivolukic91@gmail.com

Suchen für unsere Mutter eine Ge-
sellschafterin (keine Pflege, kein 
Putzen) Mo.–Fr., nachm. n.V. Bitte 
Email an  Kaffeezeit15@web.de

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Liebevolle Betreuung für meine 
demente Mutter in Stierstadt ge-
sucht. Sa. und So. in 24h-Betreu-
ung (2 Tage/wtl. mit Übernachtung). 
Anrufe am Do. gerne ab 19h 
abends.  Tel. 0171/1711236

KINDERBETREUUNG

Liebe Familie in FFM-Bockenheim 
sucht erfahrene Kinderfrau für 
Festanstellung (20-25h/Woche). Da 
beide Eltern berufstätig sind, benö-
tigen die Kinder (Mädchen 10 J., 
Junge 12 J.) fürsorgliche Betreuung 
bei den Hobbies, Hausaufgaben 
und Abendessen. Idealerweise pen-
sionierte Lehrerin, Kfz-Führerschein 
erforderlich. Gute Bezahlung.  
 Chiffre VT 42/01

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €. 
 Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Kaufe ETW zur langfristigen Ver-
mietung, gerne auch an derzeitigen 
Eigentümer in Bad Homburg, Ober-
ursel, Friedrichdorf bis 300.000,- €. 
Ohne Makler, von Privat an Privat.  
 Tel. 01590/02231536

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie mit 3 Kleinkindern sucht 
ein 5-Zi-Haus (DHH/ EFH), > 110 
m2, zur Miete in Kelkheim ab Januar. 
Angebote im Internet sind bereits 
bekannt. Freuen uns über Angebo-
te.  Tel. 0172/4727697

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Teilsaniertes, freistehendes 2-bis 
3-FH, Bj. 1967, Nähe Maasgrund in 
Oberurseler Bestlage von privat zu 
verkaufen. Gesamte Wohn- u. Nutz-
fläche 261 m², vollunterkellert, 
Grundstück 775 m², Garage. KP 
1.690.000,- €. Mehr Informationen 
gerne per Mail:   
 familie@mueller-neuanspach.de

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab sofort zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Das fünfte Jahr des Repair Café
Bad Homburg (hw). Wenn ein gerne benutz-
ter Gegenstand plötzlich nicht mehr funktio-
niert, hört man im Laden oder der Werkstatt 
dann oft: „Reparieren lohnt nicht! Kaufen Sie 
sich lieber ein Neues.“ Stimmt das? Nein! 
Denn häufig ist doch noch eine Reparatur 
möglich - durch ehrenamtliche Experten, de-
nen es Freude macht, in Repair Cafés oder 
ähnlichen Einrichtungen, defekte Gegenstän-
de wieder heil zu machen. Das spart Geld, 
Rohstoffe und Energie.
Solche fleißigen Helfer treffen sich wieder am 
Samstag, den 26. Oktober, im Repair Café 
Bad Homburg der Evangelisch-Freikirchli-
chen Gemeinde in der Sodener Straße 11, und 

zwar zwischen 15 und 18 Uhr. Bei Kaffee und 
Kuchen kann man untereinander auch gut ins 
Gespräch kommen - und diesmal auch das 
5-jährige Jubiläum feiern.
Denn erstmalig öffnete das Repair Café am 
26. Oktober 2019. Viele Ersatzteile sind vor-
handen, aber es können wegen der Beschaf-
fung spezieller Ersatzteile auch Folgetermine 
erforderlich werden. Um eine vorherige An-
meldung unter Telefon 0160 4510 902 wird 
gebeten. Die Annahme erfolgt in 3 Zeitfens-
tern bis etwa 17 Uhr, damit noch ausreichend 
Zeit für die Reparaturen bleibt. Die nächsten 
Termine sind am 23. November und 25. Janu-
ar 2025.

Mit der Eisenbahn durch Europa
Bad Homburg (hw). Für Dienstag, 29. Okto-
ber, lädt die Interessengemeinschaft Eisen-
bahn Bad Homburg (IGE) zum nächsten öf-
fentlichen Vereinsabend mit Vortrag ein. Da-
bei wird Günter Holle seinen Vortrag „Ver-
gnügliche Schienenkreuzfahrt durch Europa“ 
präsentieren.
In einer zweiteiligen Reisegeschichte möchte 
Holle sein Publikum diesmal in sieben euro-
päischen Spitzenzügen – allen voran den 
Moskau-Nizza-Express – mitnehmen. Es wird 
eine Rundreise durch elf Länder: zwischen 
Bottnischem Meerbusen und französischer 
Riviera, zwischen Moskau und Nizza, insge-
samt über 7000 Kilometer. Er stellt eine Reihe 

von Städten und Landschaften am Wege vor, 
aber auch das besondere Erlebnis des Reisens 
auf der Schiene, also ohne Auto oder Flieger. 
Dabei schildert er seine ganz persönlichen 
Eindrücke und Erlebnisse nach seiner lang-
jährigen Devise: „Länder – Menschen – Ei-
senbahnen. Die Welt per Zug erfahren“.
Die zweiteilige Beamerschau dauert etwa 
zwei Stunden mit einer Pause. Die Veranstal-
tung beginnt um 19.30 Uhr in der Schulthei-
ßenstube im Vereinshaus, Am Kitzenhof 4. 
Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen 
finden sich im Internet unter www.ige-hg.de. 
Interessenten können sich auch per E-Mail an 
info- ige@ige-hg.de wenden.
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GE WERBER ÄUME

Laden in Kelkheim-Stadtmitte, 
top saniert, ca. 100 m2, frei ab 
1.1.2025, von Eigentümer zu ver-
mieten.  Tel. 06195/903483

MIETGESUCHE

Germanistin mit Kind sucht 1-2 
Z.Whg., bis 600,- € KM. Dringend!  
 Tel. 0170/2894302
 zakhar4enkomarina@gmail.com

Junge Familie sucht 4-Zim-
mer-Wohnung mit Balkon und/oder 
Garten in Oberursel Mitte/Nord.  
 Chiffre OW 4304

Freundliches junges Paar, ein 
Hund und zwei Katzen, sucht eine 
3-Zimmer-Parterre-Wohnung ab 90 
m2, mit eigenem kleinen Garten, in 
Waldnähe, ruhig gelegen, in Oberur-
sel, Bad Homburg, Kronberg und/
oder Schönberg, Königstein oder 
Sulzbach. Beide im sozialen Bereich
teilzeitbeschäftigt.    
 Tel. 0177/2043127

Langjährig Festangestellte im 
Personalbereich bei Großunterneh-
men sucht helle, sonnige 3-4 Zim-
merwohnung mit Balkon in Kelk-
heim (Hofheim, Bad Soden, Lieder-
bach). Tel. 0173/3420880

Pärchen 32 & 30 J. in Festanstl. 
sucht Whg. in Kelkh./Umgebung ab 
3 Zi / 80 m2 / Balkon / Terrasse / EBK 
ggf. Stellplatz  Tel. 0178/8915493

Akademikerpaar, Mitte 50, NR, 
beide in Festanstellung, sucht ab 
sofort eine 3,5 - 4 Zimmerwohnung. 
Nachdem die Kinder aus dem Haus 
sind, würden wir uns gern „verklei-
nern“ und suchen deswegen lang-
fristig eine Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse in Bad Soden, Kron-
berg, Oberursel oder Bad Homburg. 
 Tel. 0170/9070437 
 oder postfach2324@t-online.de

VERMIETUNG

Mehr-Generationen-Wohnungen 
im 3-Fam.-Haus, 1. St. u. DG, 98 m² 
u. 50 m², komplett: 1.200,- € + NK u. 
Kaution, oder getrennt: 750,- € + NK 
+ K. und 550,- € + NK + K. Ortsteil 
von Friedrichsdorf Zentrum, Nähe 
Bahn, Bus, Kinderg., Schule, Ein-
kauf, Ärzte.  Chiffre OW 4301

1 ZKB, 34 m², Oberursel, fußläufig 
U3 Kupferhammer, 750,- € Warm-
miete. Tel. 0173/8242124

Möbl. 2-ZW, Pendl./WE-Heimf. (1P.), 
1.12. Königstein, Zentr. Souterr. 35 
m2, EBK hochw.ausgest. WM 680,– €
 Whng-ffm-main-taunus@gmx.de

NACHHILFE

Therap. Lernbegleitung (D), ADHS/ 
LRS, v. Priv., Probest., erfolgr. Mo-
tiv.-Technik; OU/HG/F.
 Tel. 0151/70152087 (18–23 h)

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Persönliche Assistenz gesucht! 
Ich bin ein junger Mann (23) und 
mache eine Ausbildung im IT-Be-
reich. Ich suche Teil- oder Voll-
zeitassistenten. Voraussetzung ist 
FS und ein freundliches, hilfsberei-
tes Wesen. Bei Interesse bitte anru-
fen oder WhatsApp für weitere De-
tails  Tel. 0172/7490546

Hausmeister, techn. versiert, ge-
sucht für Immobilien in Bad Hom-
burg: 20-30 Std. p.m. Vergütung 
nach Aufwand und Rechnung.  
 Tel. 0151/27051900

Erfahrene und freundliche Hilfe 
für großen Haushalt in HG Dorn-
holzh. gesucht. Reinigen und Bü-
geln, 10h/Woche, nur vormittags, 
Rechnung oder Minijob, bitte Kurz-
vorstellung per WhatsApp. Nur mit 
Referenzen.  Tel. 0151/22352870

Suche Hilfe für Arbeiten in Haus 
und Garten.  Tel. 06196/26198

Junge Familie sucht langfristig 
Hilfe im Haushalt in Ruppertshain. 
4-5h/Woche, nur als Minijob.
 Tel. 0151/15257000

Liebe Familie in FFM-Bockenheim 
sucht erfahrene Kinderfrau für 
Festanstellung (20-25h/Woche). Da 
beide Eltern berufstätig sind, benö-
tigen die Kinder (Mädchen 10 J., 
Junge 12 J.) fürsorgliche Betreuung 
bei den Hobbies, Hausaufgaben 
und Abendessen. Idealerweise pen-
sionierte Lehrerin, Kfz-Führerschein 
erforderlich. Gute Bezahlung.  
 Chiffre VT 42/01

Suche Putzhilfe für Reihenhaus in 
Kelkheim Münster für 8 - 10 Std. im 
Monat auf Minijob-Basis. 
 Tel. 0157/80784050

Schlossborn: Reinigungskraft für 
Büro und Haushalt 1-2 x p. Woche 
auch auf Minijob Basis gesucht.  
 Tel. 06174/9554412

Sorgfältiges Reinigungsteam für 
Villenhaushalt in Kronberg gesucht, 
4 Std. pro Woche. Zuschriften mit 
Empfehlungen an: 
 haushaltshilfe-neu@t-online.de

STELLENGESUCHE

Suche Putzstelle, Privat oder Büro, 
Minijob, Altenbetreuung   
 Tel. 0151/66237572

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Parkett u. 
Laminat, Fliesen, Trockenbau, Maler- 
u. Tapezierarb., Fassaden. Faire Prei-
se, hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Renovierungen, Bad-Sanierung, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Ma-
lern, Tapezieren, Parkett-Laminat-
verlegung, Fassadenarbeiten, Flie-
senlegen, komplette Haussanie-
rung, Pflasterstein-Verlegung.
 Tel. 0157/38136689

Papierkram? Ich biete an: Abla-
gesystem, Steuervorb., Unterstüt-
zung bei Immobilien, Sekretariat 
geschäftl./privat. Tel. 0172/9625126

Zuverlässige Frau mit langjähriger 
Erfahrung sucht Putz- und Bügel-
stelle im privaten Haushalt.   
 Tel. 0163/4682319

Frau sucht seriöse Putz- und Bü-
gelstelle in Privathaushalt in Oberur-
sel, Bommersheim, Stierstadt, 
Weißkirchen, Steinbach, Bad Hom-
burg, Gozenheim, Ober-Erlenbach, 
Ober-Eschbach. Tel. 01578/2504091

Erledige Maler-, Lackier- und Reno-
vierarbeiten. Bei Bedarf einfach 
melden.  Tel. 0176/24806279

Suche Teilzeitstelle (Sekretärin/
Sachbearbeiterin mit Englisch-
kenntnissen) im Raum Bad Hom-
burg/Frankfurt.  Tel. 01577/6832180

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkrau-
tentfernung, Gartenpflege uvm. 
 Tel. 0152/36706288

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Bäume fällen usw.  
 Tel. 0178/1841999  
 od. 06173/ 322587

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten,Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Suchen Dauerpflege bei der Gar-
tenarbeit , EFH Kronberg, Gartener-
fahrung u. handwerklicher Ge-
schicklichkeit, deutsch-sprechend, 
ca. 3-4 Std/Woche 
 Tel. 0151/16238100

Fleißige und zuverlässige HH, mit 
dem Auto, sucht Stelle in privatem 
Haushalt.  Tel. 0157/39312480

RUND UMS TIER

Für unseren Simba, Hund, 11 Jah-
re alt, Podenco-Mischung, suchen 
wir für den Fall der Fälle, wenn wir 
beruflich außer Haus wären, eine 
liebevolle Person, die auf Simba bei 
sich zu Hause aufpasst. Nur Ober-
ursel und Umgebung.   
 Tel. 0162/9585585

Immer informiert!

Gassi-Gänger gesucht (HG). Wir 
suchen für unseren kleinen Bolonka 
einen zuverl., liebevollen Gas-
si-Gänger für 1-2 mal pro Woche 
gegen Mittag. Wir wünschen uns 
eine Person mit Hundeerfahrung 
und Spaß an Spaziergängen.   
 Tel. 0170/1292227

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
  Tel. 0176/49936474

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Liebe Familie in FFM-Bockenheim 
sucht erfahrene Kinderfrau für 
Festanstellung (20-25h/Woche). Da 
beide Eltern berufstätig sind, benö-
tigen die Kinder (Mädchen 10 J., 
Junge 12 J.) fürsorgliche Betreuung 
bei den Hobbies, Hausaufgaben 
und Abendessen. Idealerweise pen-
sionierte Lehrerin, Kfz-Führerschein 
erforderlich. Gute Bezahlung.  
 Chiffre VT 42/01

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Rennrad, Storck Scenero G2, 
weiss, Ultegra, 55 cm, BJ 2017, un-
fallfrei, VB 600,- €, Standort Oberur-
sel.  Tel. 0174/3325017

Eine gebrauchte Waschmaschine 
Luxor 1042 wird verkauft. 65321 
Heidenrod.  Tel. 0174/6284829

Vorwerk Staubsauger Pulilux für 
Hartböden, Elektrobürste, Polster-
boy, Teppich-Frischer, Marken Tiger, 
Kobold, zusammen 100,- €.   
 Tel. 0176/92244610

Liebhaber klassischer Musik? 
Sammlung von über 200 sehr guter 
LPs von der Barockzeit bis zur Ro-
mantik günstig abzugeben.  
 Tel. 06173/61118

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Renovierungen/Grundreinigung
Termin/Angebot kostenlos
Tel.: 0160 – 851 38 42

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Zaubershow/Puppenspiel/Ballons/ 
Nikolaus/Weihnachtsmarkt/Kita/ 
Feste a. Art.  Tel.06172/44475
 www.gabis-kasperle.de

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen und Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Auch bei Immo-
bilien von Sammlern und Hortern.  
  Tel. 0174/5891930

Ich, C. Blei, Schreinermeister, res-
tauriere Ihre antike Haustür nach 
neusten energetischen Kriterien mit 
Innenaufdopplung nach denkmal-
rechtlichen Vorgaben.   
 Tel. 0171/8362003

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga West: SC Dortelweil – FJK Sport-
freunde Bad Homburg (Sonntag, 15.30 Uhr).
Gruppenliga Frankfurt/West: FV Bad Vilbel 
– FC Kaichen (Freitag, 20.15 Uhr), SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg – Türkischer SV Bad 
Nauheim, FC Tempo Frankfurt – 1. FC-TSG 
Königstein, Türkgücü Frankfurt – SV Bosnien/
Herzegowina Frankfurt, FSV Friedrichsdorf – 
FC Karben, FC Neu-Anspach – Spvgg. 05 Ober-
rad (alle Sonntag, 15 Uhr), FV Stierstadt – FC 
Kalbach, FG 02 Seckbach – Sportfreunde 04 
Frankfurt (beide Sonntag, 15.30 Uhr). 
Kreisoberliga Hochtaunus: TV Burgholz-
hausen – Usinger TSG (Samstag, 16 Uhr), FC 
Neu-Anspach II – SG Ober-Erlenbach (Sonn-
tag, 12.45 Uhr), FSV Friedrichsdorf II – SV 
Seulberg (Sonntag, 13.15 Uhr), Eintracht 
Oberursel – DJK Sportfreunde Bad Homburg 
II, FC 09 Oberstedten – FSG Merzhausen/
Weilnau/Weilrod, SV Teutonia Köppern – 
FSV Steinbach, 1. FC 04 Oberursel – SG 
Eschbach/Wernborn, SG Westerfeld – SG 
Oberhöchstadt, TSV Vatanspor Bad Homburg 
– SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach (alle Sonn-
tag, 15 Uhr), SG Eschbach/Wernborn – SV 
Teutonia Köppern (Mittwoch, 20 Uhr).
Kreisliga A Hochtaunus: FV Stierstadt II – 
SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach II (Donners-
tag, 20 Uhr), SV Teutonia Köppern II – Usin-
ger TSG II, SG Westerfeld II – SG Ober-Er-
lenbach II (beide Sonntag, 13 Uhr), FSG Lau-
bach/Grävenwiesbach/Mönstadt/Niederlau-

ken – SG Eintracht Feldberg, SGK Bad Hom-
burg – SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg 
II, EFC Kronberg – SG Oberhöchstadt II, FC 
06 Weißkirchen – FC Mammolshain (alle 
Sonntag, 15 Uhr). 
Kreisliga B Hochtaunus, Gruppe 1: Eintracht 
Oberursel II – SG Eintracht Feldberg II, FC 09 
Oberstedten II – FSV Steinbach II (beide Sonn-
tag, 13 Uhr), 1. FC 04 Oberursel II – FC Mam-
molshain II, FC 06 Weißkirchen II – SV Bom-
mersheim (beide Sonntag, 13.15 Uhr). 
Kreisliga B Hochtaunus, Gruppe 2: TV 
Burgholzhausen II – SV Teutonia Köppern III 
(Samstag, 14 Uhr), FSG Laubach/Gräven-
wiesbach/Mönstadt/Niederlauken II – SG 
Hundstadt, SGK Bad Homburg II – FSG 
Merzhausen/Weilnau/Weilrod II, TSV Vatans-
por Bad Homburg II – SG Eschbach/Wern-
born II (alle Sonntag, 13 Uhr), SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach III – SV Seulberg II (Sonn-
tag, 15 Uhr). 
Frauen-Gruppenliga Gießen/Marburg: SC 
Münchholzhausen/Dutenhofen – SG Wester-
feld (Samstag, 17.30 Uhr).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: EFC Kron-
berg – 1. FFV Oberursel (Samstag, 18 Uhr).
Frauen-Kreisliga B Frankfurt, Gruppe 1: 
FC Laubach – SV Seulberg (Samstag, 16 
Uhr), Spvgg. 08 Bad Nauheim II – SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach, SG Westerfeld 
II – 1. FFV Oberursel II (beide Samstag, 18 
Uhr).  (gw)

Sport in Kürze
Tischtennis: Die SG 66 Hohenroth richtet am 
kommenden Wochenende, 26. und 27. Okto-
ber, die Bezirks-Einzelmeisterschaften in der 
Großsporthalle „Zur Hassel“ in Driedorf aus. 
Beginn ist an beiden Tagen um 9.30 Uhr. 
Turngau Feldberg: Das Nachwuchs-Pokal-
turnen 2024 findet am Samstag, 16. Novem-
ber, statt und wird vom MTV Kronberg in der 
Turnhalle der Altkönigschule ausgerichtet. 
Beginn ist um 11 Uhr.
Fußball: Im elaya-Kreispokal der Frauen ste-

hen sich der EFC Kronberg und die SG Wes-
terfeld am Mittwoch, 30. Oktober, um 20 Uhr 
im Halbfinale gegenüber. Bereits im Endspiel 
steht der 1. FFV Oberursel, der am 9. Septem-
ber bei der DJK Sportfreunde Bad Homburg 
mit 4:0 gewonnen hat.
Fußball: In der Verbandsliga Süd wurde die 
Begegnung zwischen dem 1. FC 06 Erlensee 
und der DJK Sportfreunde Bad Homburg vom 
30. November auf Sonntag, 1. Dezember, um 
15 Uhr verlegt.  (gt)

Vanessa Wallisch holt zweimal Gold
Hochtaunus (fk). Sportliche Top-Leistungen 
sind auch möglich, wenn man voll im Berufs-
leben steht und die Zeit fürs Training im Ver-
gleich zur Ausbildung oder Studium nicht 
mehr ganz so üppig bemessen ist. Bei den 
hessischen Senioren-Meisterschaften in Neu-
Isenburg gefiel ein heimisches Duo mit guten 
Resultaten und zwei goldenen Plaketten.
Gleich zwei Hessen-Titel gab es für Vanessa 
Wallisch. Die Athletin aus Dornholzhausen, 
die für die TSG Wehrheim startet, holte sich 
in der Altersklasse W30 gleich zwei Goldme-
daillen. Für die Mitarbeiterin der Stadt Ober-
ursel verlief der Wettkampfauftakt bei recht 
frischen Temperaturen jedoch etwas holperig. 
Der erste Wurf mit dem ein Kilogramm 
schweren Diskus landete bei lediglich 33,00 
Metern. Wenig später folgte eine deutliche 

Verbesserung auf 39,24 Meter, ehe „Vanny“ 
dann nochmals etwas draufpackte. Mit 40,57 
Metern gelang eine weitere Steigerung, und 
mit dieser guten Weite der erste Titelgewinn 
an diesem Vormittag. Die erfahrenen Techni-
kerin nahm auch noch die Kugel (4 kg) in die 
Hand. Hier wurde der beste Versuch bei 11,02 
Metern gemessen. Vier weitere Versuche lan-
deten bei 10,47 Metern oder weiter und hätten 
ebenfalls locker zum Sieg gereicht. 
Bei den Senioren der Altersklasse M55 drehte 
Burkhard Volkmer über die 1500 Meter seine 
Runden. Nach 6:48,78 Minuten landete der 
Läufer im Trikot der TSG Oberursel auf dem 
undankbaren vierten Platz. Zum begehrten 
Edelmetall fehlten dem Mann aus der Brun-
nenstadt am Ende aber doch mehr als 60 Se-
kunden. 

Vanessa Wallisch hat den richtigen Dreh raus. Die für die TSG Wehrheim startende Athletin 
holt sich bei den hessischen Senioren-Meisterschaften mit 40.57 Metern ganz überlegen den 
Landestitel in der Altersklasse W30.  Foto: fk

Karlsson gewinnt Bronze
bei der Tischtennis-EM
Bad Homburg (gw). Nach der Silbermedaille 
bei den Olympischen Spielen in Paris im 
Team-Wettbewerb hat sich der 33-jährige 
schwedische Spitzenspieler Kristian Karlsson 
vom Bundesligisten TTC OE Bad Homburg 
bei den Tischtennis-Europameisterschaften in 
Linz in Österreich die Bronzemedaille im 
Herren-Doppel gesichert – zusammen mit sei-
nem Landsmann Matthias Falck, mit dem er 
bereits als Jugendlicher gemeinsam Doppel 
gespielt hat und mit dem er im November 
2021 in Houston Weltmeister geworden war.
Bei der EM in Linz hatten sich Karlsson und 
Falck in Runde eins gegen die Ukrainer Anton 
Limonov und Yaroslav Zhmudenko glatt mit 
3:0 durch (11:8, 11:9, 11:6) durchgesetzt.
Gegen das deutsche Duo André Bertelsmeier 

und Fanbo Meng folgte anschließend ein wei-
terer 3:0-Sieg (13:11, 11:3, 12:10), und im 
Viertelfinale setzten sich Karlsson und Falck 
in der Partie gegen den amtierenden deut-
schen Meister Benedikt Duda (TTC Schwalbe 
Bergneustadt) und den Ex-Ober-Erlenbacher 
Dang Qiu (Borussia Düsseldorf) nach einem 
wahren Krimi mit 9:11, 11:6, 11:7, 8:11 und 
11:7 durch. Im Halbfinale waren Karlsson und 
Falck mit einem 10:12, 6:11 und 2:11 gegen 
ihre schwedischen Team-Kollegen Anton 
Kallberg und Truls Moregard überraschend 
deutlich in drei Sätzen unterlegen.  
Das nächste Bundesligaspiel mit dem TTC 
OE Bad Homburg bestreitet EM-Teilnehmer 
Karlsson am kommenden Sonntag um 14 Uhr 
beim Post SV Mühlhausen.

SGK-Turnerinnen in Landesliga II
Bad Homburg (gw). Die Turnerinnen der 
SGK Bad Homburg haben sich mit ihrer zwei-
ten Riege ungeschlagen mit 42:0 Punkten die 
Meisterschaft in der Landesliga III gesichert 
und damit souverän den Aufstieg in die Lan-
desliga II geschafft.
Beim Finale in der Landesliga III lagen die in 
der Besetzung Amanda Schmitz, Amélie Kno-
bloch, Lilian Rotert, Sophie Dingeldey, Co-
rinna Seitz, Franca Dröge, Micaela Lange und 
Nadine Denkhaus angetretenen Bad Hombur-
gerinnen in Biedenkopf nach dem Sprung ge-
genüber dem TV Kalbach zwar mit 
37,25:38,20 in Rückstand, übernahmen aber 
bereits am Stufenbarren die Führung und ga-
ben sie am Schwebebalken und am Boden – 
dem Parade-Gerät der SGK, das mit 42,30 

Punkten bewertet wurde – nicht mehr ab. 
Tabelle des dritten Wettkampftags in der Lan-
desliga III: 1. SGK Bad Homburg II 14:0 
Punkte/147,50 Gerätepunkte; 2. TV Kalbach 
12:2/142,50; 3. TV Windecken II 10:4/138,05; 
4. KTV Obere Lahn 8:6/137,6; 5. TV Roßdorf 
6:8/133,15; 6. SG Karben/Florstadt 
4:10/129,25; 7. KTV Fulda 2:12/129,15; 8. 
TV Neu-Isenburg 0:14/126,25.
Abschlusstabelle der Saison 2024: 1. SGK 
Bad Homburg II 42:0 Punkte/453,70 Geräte-
punkte; 2. TV Kalbach 36:6/437,0; 3. KTV 
Obere Lahn 24:18/417,80; 4. TV Windecken 
II 24:18/417,65; 5. TV Roßdorf 16:26/406,25; 
6. SG Karben/Florstadt 12:30/391,65; 7. KTV 
Fulda 10:32/391,0; 8. TV Neu-Isenburg 
4:38/383,55.

Falcons 77:53-Sieger gegen Stuttgart
Bad Homburg (gw). Kein Ende der Siegesse-
rie in Sicht! Auch nach dem vierten Saison-
spieltag sind die Falcons Bad Homburg in der 
2. Basketball-Bundesliga Süd der Damen 
weiterhin ungeschlagen und haben ihre Spit-
zenposition mit einem überzeugenden 

77:53-Heimsieg gegen den seitherigen Tabel-
lenzweiten MTV Stuttgart verteidigt.
Mit dem Selbstbewusstsein von nun schon 
fünf erfolgreichen Spielen – inklusive des 
Pokal-Coups gegen den Bundesligisten Phar-
maserv Marburg – ließen die Falcons mit Un-
terstützung ihrer Fans im Primodeus-Park 
auch gegen den MTV Stuttgart vom Anwurf 
an nichts anbrennen und entschieden die vier 
Viertel mit 19:14, 17:16, 16:10 und 25:13 al-
lesamt zu ihren Gunsten. 
„Das Ergebnis ist allerdings zu hoch ausgefallen, 
denn Stuttgart hat uns immer wieder vor Aufga-
ben gestellt, auf die wir jedoch stets die richtigen 
Antworten gefunden haben“, ordnete Falcons-
Headcoach Jay Russell Brown das deutliche 
77:53 sehr realistisch ein und war erneut begeis-
tert von der geschlossen starken Mannschafts-
leistung, die seine zwölf Spielerinnen auch in 
diesem Heimspiel präsentiert hatten.
Allen voran die US-Amerikanerin Emma Nolan, 
die trotz Rückenbeschwerden die Zähne zusam-
mengebissen hat und erneut kämpferisches Vor-
bild ihres Teams war. Allein in der ersten Halb-
zeit brachte es der Neuzugang auf 18 Punkte und 
drei Rebounds und wurde mit insgesamt 25 
Punkten erneut Topscorerin der Falcons.
Seit Montag läuft die Vorbereitung auf die 
nächste Zweitliga-Partie, die am Samstag um 
17.30 Uhr beim TSV München Ost stattfindet 
und die vor allem wegen der mehrstündigen 
An- und Abreise zu den unangenehmsten Auf-
gaben in dieser Saison gehört.
Falcons Bad Homburg: Nolan (25/1), Rhein 
(10/2), Heubel (7/1), Karabacak (7), Holz-
schuh (7/1), Soth (7/2), Oevermann (6/2), Bi-
erina (4), Gregor, Rothämel, T. Steinhoff, J. 
Steinhoff. 

Perfekter Start für
die Südhessen Juniors
Bad Homburg (gw). Mit einem 53:48-Sieg 
gegen die Rhein-Main Baskets sind die Mä-
dels der Südhessen Juniors – mit zahlreichen 
Talenten der HTG Bad Homburg – in der 
Gruppe Mitte der Basketball-Bundesliga der 
Altersklasse U18 (WNBL) in die Saison 
2023/24 gestartet.
„Unsere Ausbildungsphilosophie trägt Früch-
te“, war Headcoach Nils Wehdemeier sehr 
stolz auf die Leistung des gesamten Teams, 
das den von „Rolo“ Weidemann betreuten 
Gegner mit einer starken Defensiv unter 50 
Punkten gehalten hat.
Der große Kader von 18 Spielerinnen hat sich 
bereits zum Saisonstart bewährt, denn obwohl 
vier Leistungsträgerinnen aus verschiedenen 
Gründen gefehlt hatten, bildeten elf den Ka-
der. Darunter auch Charlotte Soth, die bei der 
HTG Bad Homburg am 1. Oktober ihr Frei-
williges Soziales Jahr (FSJ) begonnen hat und 
inzwischen auch schon bei den Falcons in der 
2. Bundesliga zum Einsatz gekommen ist.

Den Erfolg gegen die Rhein-Main Baskets ha-
ben sich die Gastgeberinnen durch ein starkes 
letztes Viertel verdient. Nach einem 
15:17-Rückstand nach dem ersten Abschnitt, 
einem 25:25-Unentschieden zur Pause sowie 
einem 36:42 nach 30 Minuten stürmten sie 
mit einem 8:0-Lauf vom 43:46 zum 51:46 in 
Richtung Sieg.
Erfolgreichste Werferin der Südhessen Juni-
ors waren zum Saisonstart Charlotte Soth mit 
15 Punkten – darunter drei „Dreiern“ – sowie 
Annika Glebitz mit 13.
Nach dem gelungenen Auftakt beginnt für die 
Spielgemeinschaft aus dem Rhein-Main-Ge-
biet nun eine längere Wettkampfpause, denn 
erst am 10. November bestreiten die „Juniors“ 
die nächste Bundesliga-Partie gegen die 
ChemCats aus Chemnitz.
Südhessen Juniors: Soth (15/3), Giebitz 
(13/1), Romanou (7), Gerber (7/1), Fitzner 
(6), Redlin (5/1), Streitz, Muliane, Maisels, 
Schrader

Emma Nolan ist gegen den MTV Stuttgart mit 
25 Punkten die erfolgreichste Werferin der 
Falcons Bad Homburg.   Foto: gw
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Parkett für jeden Geschmack
(DJD). Fußböden aus Echtholz bringen Natürlichkeit und Behaglichkeit in 
jedes Zuhause. Allerdings liegen auch bei Parkett die Unterschiede im De-
tail. Eiche zum Beispiel ist für eine hohe Robustheit bekannt und lässt sich 
vielfältig im ganzen Haus einsetzen. Kirschbaum wird für die rötliche Farb-
gebung geschätzt, sollte allerdings nicht in Feuchträumen verlegt werden. 
Nussbaum als weitere beliebte und heimische Holzart wirkt besonders 
elegant und edel, ist allerdings auch empfindlicher. Wichtig ist es daher, die 
eigenen Anforderungen an den neuen Traumboden zu kennen und sich 
von der Auswahl des Parketts bis zu dessen Oberflächenbehandlung 
durch erfahrene Fachleute beraten zu lassen. Unter www.parkettprofi.de 
etwa findet man seinen Fachbetrieb vor Ort.   

Die Auswahl an Parkettböden ist groß. Empfehlenswert ist daher eine  
Beratung durch erfahrene Fachleute.  Foto: DJD/Parkettprofi, PALLMANN

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Genießen Sie 
Ihr Zuhause
mit neuen Balkon- und 

 Terrassentüren!

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0

Die Bad Homburgerr Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

S T E L L E N M A R K T

Werkzeugmechaniker (m/w/d) oder vergleichbare Ausbildung  
für Instandsetzung, Wartung und Pflege von Stanzwerkzeugen für sofort  

gesucht. Auch gerne ältere MA, 55 J. + / Vollzeit / 25,– €/h

Fa. Berbott GmbH, 61389 Schmitten.  
Ihre Kurzbewerbung mailen Sie bitte an: info@berbott.de oder  

Tel.: 0179 3414251. Wir melden uns dann umgehend bei Ihnen.

Hinweis: Wenn Sie nicht der gesuchte MA sind,  
vielleicht kennen Sie jemanden. Hohe Belohnung.

Die Ev. Kirchengemeinde Oberstedten 
sucht zum 01.01.2025 eine/n

Küster/in und Hausmeister/in (m/w/d)

(Festanstellung in Teilzeit, mit je 8 Wochenstunden). 

Weitere Informationen und die vollständige 
Stellenausschreibung fi nden Sie unter 

www.evangelisch-oberstedten.de.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Ev. Kirchengemeinde Oberstedten
Weinbergstr. 25, 61440 Oberursel

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de

Wir suchen dich: 

↗ KFZ-Mechatroniker(m/w/d)

 ↗ Servicetechniker(m/w/d)

 ↗ Serviceberater (m/w/d)

 ↗ Serviceassistenz (m/w/d)

 ↗ Bilanzbuchhalter (m/w/d)

Bewirb Dich jetzt
avemo-group.de/karriere

Minijob 
auf 538,- €-Basis 

in Oberursel
Wir suchen eine/n fl exible/n 

Mitarbeiter (m/w/d) 
für unseren kleinen Laden in 
der Oberurseler Innenstadt.

Wir verkaufen Eintrittskarten und Geschenkartikel und freuen uns über 
Bewerbungen aller Altersgruppen

Was wir bieten:  
• Freundliches Arbeitsumfeld 
• Flexible Arbeitszeiten 

Was wir erwarten:
• Flexibilität und Engagement
• Teamgeist

Interesse? Dann melde dich bei uns!
jobs@frankfurt-ticket.de
Frau You - 069 13 40 412

Frankfurt Ticket
RheinMain

Suchen Reinigungs-
kräfte (m/w/d)

auf Teilzeit/Minijobbasis, 
Mo. – Fr. (17 – 19 Uhr)  

in Königstein, 
Oberursel-Stadtmitte  

und Weißkirchen

Tel. 0171 602-4803  
oder E-Mail:  

info@maigrana.com

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbund-
system aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist 
Träger von neun Reha-Kliniken.

Wir suchen für unser Küchenteam der Paul-Ehrlich-Klinik zum 01.02.2025 
eine/n

Köchin / Koch (m/w/d)
wünschenswert in Vollzeit

Sie sind im Besitz eines Nachweises im Sinne des § 20 a Abs. 2 Satz 1 In-
fektionsschutzgesetz (IfSG) - Einrichtungsbezogene Impfpflicht - und können 
dieses Dokument vor Ihrer Einstellung vorlegen.

Ihre Aufgaben:

•  Zubereitung und Kontrolle aller Speisen, auch unter Berücksichtigung der 
diätetischen Erfordernisse

• Ansprechende Präsentation der Speisen
• Kontrolle des Warenbestands
• Bestellungen in Absprache mit dem Küchenleiter
• Qualitätskontrolle der Zutaten und Speisen
• Sicherstellung der Einhaltung unserer Hygiene- und Sicherheitsvorschriften

Ihr Profil:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Köchin / Koch
• Kenntnisse in der Diätküche erwünscht
•  Freude an der Zubereitung gesunder und schmackhafter Speisen für die 

Patientinnen/Patienten
•  Selbstständige, engagierte, teamorientierte und strukturierte Arbeitsweise
• Hohes Maß an Qualitätsbewusstsein
• Fundierte fachliche und soziale Kompetenz
•  Hohe Kommunikationsfähigkeit und Spaß am Umgang mit Menschen 

(Kolleginnen/Kollegen und Patientinnen/Patienten)

Wir bieten:
•  Unter Berücksichtigung Ihrer bisherigen Berufserfahrung eine entspre-

chende Vergütung nach dem Tarifvertrag für die Deutsche Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See (TV DRV KBS)

•  Ein sicherer Arbeitsplatz mit einer betrieblichen Altersversorgung in der KBS
• Möglichkeit zur Nutzung von Gesundheitseinrichtungen im Haus
• Eine angenehme, kollegiale Arbeitsatmosphäre
•  Tätigkeit in der Kur- und Kongressstadt Bad Homburg unmittelbar nördlich 

von Frankfurt am Main mit sehr guter Verkehrsanbindung und hohem 
Freizeitwert

Für uns ist die Vereinbarkeit von Beruf und Familie bzw. Pfl ege eine Selbst-
verständlichkeit. Seit 2005 wird die DRV Knappschaft-Bahn-See regelmäßig 
mit dem Zertifi kat „audit berufundfamilie“ ausgezeichnet.
Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See verfolgt aktiv 
das Ziel der berufl ichen Förderung von Frauen und freut sich daher beson-
ders über Bewerbungen von Frauen.
Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitgeeignet.
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung, Befähigung und 
Qualifi kation bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie uns an!
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter Angabe Ihrer Verfügbarkeit 
per E-Mail bis zum 29.11.2024 an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Paul-Ehrlich-Klinik

Dagmar Brück
Landgrafenstraße 2 – 8 · 61348 Bad Homburg

Tel.-Nr.: 06172-128 600 · E-Mail: bad-homburg-personal@kbs.de

Homepage: Mehr Informationen erhalten Sie unter www.paul-ehrlich-klinik.de
Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des Bewerbungs- und ggf. Einstel-
lungsverfahrens gespeichert werden. Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt nach den 
gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.

Anzeigen-Hotline

( 0 61 71 ) 6 28 80

Wir beraten Sie gern.



Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

������������������������
������������
• Erfahrung aus mehr als 30 Jahren anwaltlicher Tätigkeit

• Für Arbeitnehmer und Arbeitgeber

• Von führenden Rechtsschutzversicherungen empfohlen

•  Zertifi zierter Berater für Kündigungsschutzrecht 
(Verband deutscher ArbeitsrechtsAnwälte)

Tel. 06172 1791682
www.fachanwalt-arbeitsrecht-bad-homburg.de

LUNA Y SOL
TAPASBAR 
Tel: 06172 - 17 16 17

• Jetzt Weihnachtsfeiern bis 100 Personen buchen:
Tapas-Menüs & Buffets ab 34,90€.

• Ab 15. Nov: Gänsebraten mit Beilagen zum Mitnehmen für 129€.
• Gänsemenü als 2- oder 3-Gang ab 39,90€ 
• Caterings & Lieferungen zu jedem Anlass

• Mittagstisch 2024: Mo–Fr 12–14h 
Hauptgerichte inkl. Getränk ab 13,90 €

Louisenstr. 114 • 61348 Bad Homburg • Tel. 06172 - 17 16 17
tapas@luna-y-sol.de • Mo–Fr: 12–14h & 17:30–23h
Sa: 12–0h durchgehend • So: 12–22h durchgehend

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

MÜNCHNER PHILHARMONIKER
Alte Oper
27.10.2024, 19 Uhr ab 29,00 €

Vivaldi – Die vier Jahreszeiten
Alte Oper Frankfurt
03.11.2024 ab 49,80 €

Kroatische Nacht – Hrvatska Noć 2024
Süwag Energie Arena Frankfurt
16.11.2024 65,90 €

Die Große Richard Wagner Gala
Alte Oper Frankfur
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 45,00 €

ADAC Weihnachtskonzert
Alte Oper Frankfurt
01.12.2024, 17.00 Uhr 23,00 – 58,00 €

TILL BRÖNNER - SILENT NIGHT
Alte Oper Frankfurt
03.12.2024, 20.00 Uhr ab 49,00 €
Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

GREASE - Das Hitmusical
Alte Oper Frankfurt
07.-11.01.2025 ab 57,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

“Der Tod ist groß (?)” 
Neues musikal. Forum
Casals Forum Kronberg
26.10.2024, 19.15 Uhr ab 19,70 €

„Was Ihr Herz begehrt“ – Konzert
Alte Wache Oberstedten
01.11.2024 19,70 €

VOICES FOR PEACE –  
STIMMEN FÜR DEN FRIEDEN 
Ein Benefizabend mit Musik und Gespräch
Casals Forum Kronberg
02.11.2024, 19 Uhr 44,05 – 65,65 €

„Trio Delyria“ – Trio und Tanz
Landratsamt Hofheim
10.11.2024 45,95 €

Christoph Zehendner
„Ganz bei Trost“
Ev. Kirche Oberstedten
10.11.2024, 17.00 Uhr ab 19,70 €

Stadttheater Oberursel 
„Nein zum Geld“ Schauspiel
Stadthalle Oberursel
11.11.2024, 20 Uhr ab 16,00  €

La Serena 
Musikalische Entdeckungsreise
Stadthalle Oberursel
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 22,00 

13. Intern. Deutscher Pianistenpreis
Casals Forum Kronberg
22 – 24.11.2024 ab 25,00 €

„Gute alte Weihnachtszeit“
mit Michael Quast als Erzähler
Christuskirche Oberursel
01.12.2024, 16.00 Uhr ab 25,00 €

TENORS di NAPOLI 
 ...from Italy with Love
Stadthalle Oberursel
08.12.2024, 17.00 Uhr ab 39,50 €

Für Garderobe keine Haftung 
Theater – Improshow
Alte Wache Oberstedten
12.12.2024, 20.00 Uhr ab 19,70 €

Stadttheater Oberursel 
„Der Wal“ Schauspiel
Stadthalle Oberursel
12.12.2024, 20 Uhr 16,00 – 25,00 €

Bridges Kammerorchester
Roots and beyond
Casals Forum Kronberg
13.12.2024, 19.45 Uhr ab 30,00 €

Roy Hammer & die Pralinées & Pfund
Zwischen den Jahren auf die Ohren
Burgwiesenhalle Oberursel
28.12.24, 20.00 Uhr  31,90€

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Holiday on Gleis“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer samstags ab 23,40 €

„Nosferatu“  
Stummfilmklassiker mit Live-Musik
Kurtheater Bad Homburg
31.10.2024, 20.00 Uhr ab 30,00 €

Alfred Hitchcock: 
Die 39 Stufen
Kurtheater Bad Homburg
9.,10. + 12.11. 2024 ab 19,70 €

„Schuhe Taschen Männer“ – Komödie
Kurtheater Bad Homburg
14.11.2024, 20.00 Uhr ab 30,00 €

15. Poesie- und Literaturfestival Bad Homburg

Simon Urban und Mala Emde 16.11.2024

„American Christmas“  
mit Thomas Heinze 07.12.2024

verschiedene Orte, Preise ab 36,90 €

„Schwanensee“ Ballett mit Orchester
Kurtheater Bad Homburg
04.12.2024, 19.30 Uhr 67,00 – 71,00 €

The 12 Tenors
Kurtheater Bad Homburg
28.12.2024 53,00 – 68,00 €

„Die lustige Witwe“ – Operette
Kurtheater Bad Homburg
30.12.2024 ab 62,80 €

Field Commander C  
The songs of Leonard Cohen
Kurtheater Bad Homburg
25.01.2025 ab 24,95 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

Höheres Krebs- 
risiko bei  
Sonnenschutz? 
In zwei Studien hat man vergli-
chen, wie viele Menschen an 
Melanomen erkranken, die Son-
nenschutz benutzen, versus die-
jenigen, die keine Präparate mit 
Sonnenschutzfaktoren verwen-
det haben. In einer kanadischen 
Studie kam heraus, dass in den 
Regionen mit Sonnenschutz-
mittel-Einsatz mehr Melanome 
dokumentiert wurden. Im No-
vember 2023 hat eine britische 
Studie dies bestätigt. Aber den-
noch sind die Meldung, die durch 
die Medien geisterten mit „Mehr 
Krebs durch Sonnenschutz-
mittel“, falsch. Was allerdings 
stimmt, ist, dass sich Menschen, 
die sich mit Sonnenschutzmit-
teln eincremen, in einer falschen 
Sicherheit wiegen. Denn oft wird 
der Körper nur unzureichend 
eingecremt. Nicht alle Stellen 
werden mit genügend Creme 
versorgt und damit ausreichend 
geschützt. Für den kompletten 
Körper eines Erwachsenen sind 
30 Milliliter Sonnenschutzmit-
tel nötig. Selbst Sonnencreme 
mit hohem UVB-Schutz liefert 
keinen 100-prozentigen Schutz, 
denn die einfallende UVA-Strah-
lung wird nicht vollständig abge-
fangen. So kommt es zu einem 
„Sonnenmilch-Paradoxon“. Zu-
sätzlich sollte man sich deshalb 
durch Sonnenhüte, Kleidung und 

Schatten schützen. Das rechtzei-
tige und vollständige Eincremen 
mit einer ausreichenden Men-
ge an Sonnenmilch ist wichtig. 
Schwimmen und Schwitzen 
macht das Nachcremen umso 
wichtiger, damit der Schutz auf-
rechterhalten wird. Nachcremen 
verlängert aber die geschützte 
Zeit nicht. 

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker
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Escape-Game 
für Kinder
Bad Homburg (hw). Die 
Staatlichen Schlösser und 
Gärten Hessen (SG) veran-
stalten am Samstag, 2. No-
vember, um 13.30 Uhr ein 
Escape-Game für Kinder 
zwischen acht und zehn Jah-
ren im Schloss Bad Hom-
burg. Bei der Veranstaltung 
„Die verwunschenen Kam-
mern“ gilt es, eine Prinzes-
sin zu erlösen, die vor langer 
Zeit hier verschwand. Viele 
Spuren helfen den Kindern, 
das Geheimnis innerhalb der 
vorgegebenen Zeit zu er-
gründen und spielerisch das 
Rätsel zu lösen. Die Teilnah-
me an der eineinhalbstündi-
gen Veranstaltung kostet 
zehn Euro pro Kind. Anmel-
dung im Internet unter www.
schloesser-hessen.de. Die 
Veranstaltungen des Forma-
tes Escape Castle sind auch 
für Gruppen buchbar. Infor-
mationen im Internet unter 
www.schloesser-hessen.de/
erleben/angebote.

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Kronberger Bote 

Königsteiner Woche 

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche

Kunstausstellung eröffnet
Bad Homburg (hw). Zu traditionellen Jahres-
ausstellung der Vereinsmitglieder des Kunst-
vereins Artlantis haben sich mehrere 20 
Künstler zusammengefunden und zeigen neu 
entstandene Arbeiten, eine bunte und vielfäl-
tige Präsentation mit Malerei, Graphik, Kera-
mik, Skulptur und Fotografie, und bieten ein 
breites Spektrum künstlerischer Ausdrucks-
weisen von Abbart bis Zappart. Zur Eröffnung 
der Ausstellung „Das hat die Welt noch nicht 
gesehen“ am Freitag, 25. Oktober, stellt sich 
Inés Basombrio ab 20 Uhr mit Gitarre und 
Gesang erstmals dem Publikum mit „Lieder 

aus aller Welt, mit Seele und Sinnen“ vor. Sie 
ist eine argentinische Musikerin, Gitarristin, 
Sängerin, Komponistin und diplomierte Aus-
bilderin zur Stimmbildung. Vor nicht langer 
Zeit hat sie in Bad Homburg eine neue Heimat 
gefunden und sich dem hiesigen Kunstverein 
Artlantis als Mitglied angeschlossen. Mit da-
bei ist die Flötistin Mechthild Rupp, Mitglied 
des Ensembles Cantarelli, mit der sie sich 
kürzlich zu gemeinsamem Spiel zusammen-
gefunden hat. Deren virtuoses Blockflöten-
spiel begleitet ihre klangvolle Gitarre zu ei-
nem abwechslungsreichen Repertoire.


